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70. Jahrgang Donnerstag, 28. Januar 2021

Blutspendenaktion

Bad Rippoldsau-SchapbachBad Rippoldsau-Schapbach
Freitag,

Februar
2021

5.5. 14:30 - 19:30 Uhr
Festhalle Schapbach
Festhallenstr. 13
77776 Bad Rippoldsau-Schapbach

Auch in „Corona-Zeiten“ ist die Blutspende sehr sicher. Um in den
genutzten Räumlichkeiten den erforderlichen Abstand zwischen
allen Beteiligten gewährleisten zu können und Wartezeiten zu ver-
meiden, findet die Blutspende ausschließlich mit vorheriger Online-

terminreservierung statt:
https://terminreservierung.blutspende.de/m/schapbach-festhalle

Ruhig Blut -Ruhig Blut -
Blutspenden in ZeitenBlutspenden in Zeiten
des Corona-Virusdes Corona-Virus

n
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Vereine/Veranstaltungen

Initiative Eine Welt / Weltladen 
Süßholz raspeln  
Immer wieder stellen wir Ihnen Kaffees vor; heute wollen 
wir auch die Teetrinker nicht vergessen. Passend zu den 
kalten Temperaturen präsentieren wir Ihnen mit dem 
„Sweet Thyme“ einen wohltuend wärmenden Kräuter-Ge-
würztee. Sweet bezieht sich in diesem Fall auf Süßholz und 
Thyme werden Sie auch ohne Anglistik-Studium als Thy-
mian identifizieren können. Die Zutaten für den Biotee 
kommen unter anderem aus Ägypten von der Organisation 
Sekem. Die Kräuter werden im Nildelta traditionell und 
ökologisch angebaut. Durch eine bio-dynamische Anbau-
weise mit Fruchtwechsel wird in diesem empfindlichen 
Ökosystem die Bodenfruchtbarkeit bestmöglich erhalten 
und die Wüstenbildung zurückgedrängt. Der Anbau der 
Kräuter in den Gärten von Sekem schafft Einnahmequel-
len für Kleinbauern, von der Fairtrade-Prämie werden un-
ter anderem Alphabetisierungskurse, sanitäre Anlagen und 
EDV-Ausstattung finanziert. Der Gründer von Sekem wur-
de 2003 mit dem alternativen Nobelpreis ausgezeichnet. 
„Sekem“ bedeutet übrigens „lebensspendende Sonnen-
kraft“ – genau das richtige für kalte Winter. 
 

VdK Ortsverband Wolftal-Hausach
Elektronische AU-Bescheinigung erst ab Oktober 2021 
Mit einer Verschiebung im Bereich der sogenannten AU-
Bescheinigungen begann 2021. Ursprünglich sah das Ter-
minservice- und Versorgungsgesetz (TSVG) vor, dass Ärzte 
die Arbeitsunfähigkeits-Bescheinigungen ihrer Patienten 
bereits ab Januar 2021 nur noch elektronisch an deren 
Krankenkassen übermitteln sollten. Da die dafür notwen-
dige Technik jedoch nicht rechtzeitig flächendeckend für 
alle Praxen und Kassen zur Verfügung gestellt werden 
konnte, erfolgt eine Verschiebung auf den 1. Oktober 2021. 
Ab dann ist die elektronische AU-Bescheinigung für alle 
Praxen Pflicht und Versicherte müssen die Durchschrift des 
„Gelben Scheins" nicht mehr selbst an ihre Krankenkasse 
senden. Auch der Start des Versands der elektronischen 
AU-Bescheinigung von den Krankenkassen an die Arbeit-
geber war zunächst früher, nämlich für Januar 2022, vor-
gesehen gewesen. Hier ist eine Verschiebung auf den 1. Juli 
2022 vorgesehen. 

 
VdK-Diskussionsrunde zur Landtagswahl: 
Livestream am 5. März 
 Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg führt am 5. 
März eine Podiumsdiskussion anlässlich der Landtagswahl 
am 14. März 2021 durch. Alle Interessierten können per 
Livestream ab 18 Uhr dabei sein. Der neue Landeschef 
Hans-Josef Hotz diskutiert mit Kultusministerin und 
CDU-Spitzenkandidatin Susanne Eisenmann, dem SPD-
Landesvorsitzenden und -Spitzenkandidaten Andreas 
Stoch (MdL), dem FDP/DVP-Fraktionsvize Jochen Hauß-
mann (MdL) und dem Vorsitzenden der Landtagsfraktion 
von Bündnis 90/Die Grünen, Andreas Schwarz (MdL). Der 
Fokus soll auf Gesundheit, Pflege und Rente gelegt werden, 
aber auch die Themenkomplexe Behinderung/Inklusion 
und Armut/Teilhabe sollen zur Sprache kommen. 
Zum Livestream geht es über den VdK-BW-YouTube-Ka-
nal oder über www.vdk-bawue.de mit der Möglichkeit, so-
zialpolitische Fragen an das Podium zu formulieren. Auf 
der Homepage gibt es auch die wesentlichen Forderungen 
des Landesverbands zu den VdK-Kernthemen Rente, Ge-
sundheit, Pflege, Behinderung und Armut zum Download. 
 

Kirchen

 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 

Wolfach:  
St. Laurentius und St. Roman –

Oberwolfach:  
St. Bartholomäus mit St. Marien

SE An Wolf und Kinzig   
Wolfach – St. Laurentius, St. Roman 
Oberwolfach – St. Bartholomäus, St. Marien
SE Oberes Wolftal
Schapbach - St. Cyriak 
Bad Rippoldsau – Mater Dolorosa,  St. Josef Kniebis 

SE Kloster Wittichen 
Schiltach, St. Johannes B. 
Schenkenzell: St. Ulrich, Allerheiligen Wittichen 

Sonntagsgottesdienste finden weiterhin nur 
 nach Anmeldung 

und unter den aktuellen Hygiene- und  

G E M E I N S A M E  M I T T E I L U N G E N

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Andrea Haberstroh
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www-anb-reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de
 Zustellprobleme:   
Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de 
Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de



12 Donnerstag, 28. Januar 2021 Nr. 4

16.30 Uhr St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet   
  
An die Priester in den Missionsländern wurden folgende 
Mess-Stipendien weitergegeben: Das hl. Messopfer wird 
dort gelesen für  Erika Sum u. Verst. der Fam. Sum u. Echle; 
Albert Arnold (2) ; Hans Jehle (2); Ottilie u. Peter Joas u. 
verst. Kinder (2); Tilly Dinkeldein; Erich Armbruster u. leb. 
u. verst. Angehörige (2); Anna Sum, Franz Armbruster u. 
verst. Geschwister (2); Erwin Bonath u. Claudia Schrempp 
(2); Verst. der Fam. Bonath; Hilda Gebert (5); Augustin u. 
Rosa Heizmann; Klemens u. Pauline Herrmann; für die ar-
men Seelen. 
  
Messintentionen  
Der Geldbeitrag für eine Messbestellung in unserem Erz-
bistum wurde ab 1.1.2021 auf 5,- Euro festgesetzt. 
  
Gottesdienste in Zeiten von Corona 
Die Gottesdienste dürfen weiterhin unter den strengen Hy-
gienevorschriften stattfinden. Hierzu gehört nun auch das 
Tragen von medizinischen Masken gem. der aktuellen Län-
derverordnung. 
Wir bitte auch weiterhin um vorherige Anmeldung zu den 
Sonntagsgottesdiensten und zu den Gottesdiensten an den 
Festtagen. 
Jeder der sich vorher anmeldet trägt zu einem reibungslo-
sen Einlass in die Kirche bei und minimiert so das Risiko 
einer Ansteckung! 
  
  
h.ruemmele@kath-wolfach.de  07834 295 
Kaplan Georg Henn 
g.henn@kath-wolfach.de   07836 96855 
Diakon Willi Bröhl  
w.broehl@kath-wolfach.de  07834 865529 
Diakon Oswald  Armbruster 
oswald.armbruster@kath-kloster-wittichen.de
           07836 1266  
Pastoralassistentin Lioba Jörg  
l.joerg@kath-wolfach.de   07839 1221 
  
Notfallhandy (nur in dringenden seelsorgerlichen Anlie-
gen): 01515 6193078 
  
  
Pfarrbüro Wolfach, SE An Wolf und Kinzig 07834 295
Montag 9.30 Uhr – 11.30 Uhr 
Dienstag 9.30 Uhr – 11.30 Uhr und 16.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Mittwoch 16.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Donnerstag 9.30 Uhr – 11.30 Uhr 
Freitag 9.30 Uhr – 11.30 Uhr 
pfarramt@kath-wolfach.de  www.kath-wolfach.de 
  
Kath. Pfarramt St. Laurentius, Kirchplatz 5, 
77709 Wolfach  
ViSdP Pfarrer Hannes Rümmele, 
h.ruemmele@kath-wolfach.de 
  
SPENDENKONTO FÜR SEELSORGEEINHEIT AN 
WOLF UND KINZIG: 
Kath. Kirchengemeinde an Wolf und Kinzig:   
Sparkasse Wolfach: BIC:SOLADES1WOF; 
IBAN: DE60664527760000018863 
(Spenden für das Caritas Baby Hospital mit dem Stichwort 
„Caritas Baby Hospital“ auf dieses Konto) 
 

Sicherheitsrichtlinien statt. 
  Anmeldung zu den Gottesdiensten telefonisch oder per 

Mail erfolgt über 
das Pfarramt vor Ort bis Freitag, 11.30 Uhr  

  
DONNERSTAG, 28. JANUAR – HL. THOMAS V. AQUIN, 
Ordenspriester, Kirchenlehrer   
18.30 Uhr  St. Johannes B.: Hl. Messe
18.30 Uhr St. Laurentius: Hl. Messe  

FREITAG, 29. JANUAR – FREITAG DER 3. WOCHE IM 
JAHRESKREIS   
 8.45 Uhr Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt  

SAMSTAG, 30.JANUAR – SAMSTAG DER 3. WOCHE IM 
JAHRESKREIS  
18.30 Uhr  St.Josef: Hl. Messe entfällt!
    St. Johannes B.:  Hl. Messe  

SONNTAG, 31. JANUAR – 4. SONNTAG IM JAHRES-
KREIS   
 8.30 Uhr  Allerheiligen: Hl. Messe
 8.30 Uhr  St. Cyriak: Hl. Messe
10.30 Uhr  Mater Dolorosa: Hl. Messe
10.30 Uhr  St. Laurentius: Hl. Messe
16.30 Uhr St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet
 
DIENSTAG, 2. FEBRUAR – DARSTELLUNG DES 
HERRN   
18.30 Uhr   St. Bartholomäus: Hl. Messe zu Mariä Lichtmess 

mit Gedenken an Lothar Knoche, mit Blasiusse-
gen u. Kerzenweihe

18.30 Uhr  St. Ulrich: Hl. Messe zu Mariä Lichtmess mit 
Blasiussegen u. Kerzenweihe

MITTWOCH, 3. FEBRUAR – MITTWOCH DER 4. WOCHE 
IM JAHRESKREIS   
18.00 Uhr  Allerheiligen: Rosenkranzgebet
18.30 Uhr  Allerheiligen: Hl. Messe
18.30 Uhr   St. Cyriak: Hl. Messe mit Blasiussegen u. Ker-

zenweihe
 
DONNERSTAG, 4.FEBRUAR – DONNERSTAG DER 4. 
WOCHE IM JAHRESKREIS   
17.45 Uhr  St. Johannes B.: Eucharistische Anbetung
18.30 Uhr   St. Johannes B.: Hl. Messe mit Blasiussegen u. 

Kerzenweihe
18.30 Uhr  St. Laurentius: Hl. Messe mit Blasiussegen u. 

Kerzenweihe, im anschl. stille Anbetung bis 
19.30 Uhr 

FREITAG, 5. FEBRUAR  HL. AGATHA, Jungfrau   
  8.45 Uhr  Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt Blasiussegen u. 

Kerzenweihe  

SAMSTAG, 6. FEBRUAR – HL. PAUL MIKI UND GE-
FÄHRTEN, MÄRTYRER IN NAGASAKI   
15.00 Uhr   St. Laurentius: Eröffnungsgottesdienst zur 

Erstkommunionvorbereitung
18.30 Uhr   Johannes B.: Eröffnungsgottesdienst zur Erst-

kommunionvorbereitung

SONNTAG, 7. FEBRUAR – 5. SONNTAG IM JAHRES-
KREIS   
  8.30 Uhr   St. Bartholomäus: Hl. Messe mit Gedenken an 

Hans-Jürgen Rauber; Anneliese Rauber u. aller 
verst. Angehörigen. 

  8.30 Uhr   St. Ulrich: Eröffnungsgottesdienst zur Erstkom-
munionvorbereitung

10.30 Uhr   St. Cyriak: Eröffnungsgottesdienst zur Erst-
kommunionvorbereitung

10.30 Uhr  St. Laurentius: Hl. Messe mit Gedenken an Man-
fred Schott.

15.00 Uhr   St. Marien: Eröffnungsgottesdienst zur Erst-
kommunionvorbereitung
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Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach 
Bad Rippoldsau-Schapbach

Ev. Stadtkirche Wolfach
Ev. Pfarramt Wolfach
Hauptstr. 31, 77709 Wolfach
Tel 07834-382

E-Mail: pfarramt@ev-kirche-wolfach.de
Homepage: www.ev-kiche-wolfach.de

Umzug ev. Pfarramt Wolfach ins neue Gemeindezentrum 
Wegen des Umzugs vom ev. Pfarramt von der Hauptstr. 31 
ins neue Gemeindezentrum ist das ev. Pfarramt am Don-
nerstag, 28.01.21 telefonisch und per E-Mail nicht erreich-
bar. 
  
Biblische Szenen im neuen Gemeindezentrum
In der Advents- und Weihnachtszeit konnten Sie biblische 
Szenen wie Maria Verkündigung, die Hirten auf dem Feld, 
die Hirten an der Krippe sowie der Weg der Weisen im Fens-
ter unseres neuen Gemeindezentrums bewundern. Herzli-
chen Dank an Frau Ingrid Laiblin, die die Egli-Figuren so 
lebendig ausgestaltet und ausdrucksstark in Szene gesetzt 
hat.
Nach den drei Weisen machen sich alle Menschen auf zur 
Krippe. 
Herzliche Einladung zum Schauen, die Figuren stehen 
noch! 
  

Sonntag, 31.01.2021
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Voß in Wolfach im Saal 
  
Sonntag, 07.02.2021
17.00 Uhr Gottesdienst in Wolfach mit Pfr. Voß 
  
Sonntag, 14.02.2021
9.30 Uhr Gottesdienst in Wolfach mit Pfr. Voß 

Sonntag, 21.02.2021
kein Gottesdienst in Wolfach
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Voß in Kirnbach 

Aktuelle Schutzbestimmungen  siehe „Kirnbach“ 
Grundsätzliches zu den Gottesdienstzeiten und –Orten:  
Es sollen nicht mehr zwei Gottesdienste hintereinander am 
Sonntag Vormittag stattfinden. Der Vormittagsgottesdienst 
wechselt wöchentlich zwischen Kirnbach und Wolfach. An-
fangszeit ist immer 9.30 Uhr. 
Zusätzlich findet in jeder Kirche mindestens einmal im 
Monat ein Abendgottesdienst statt. Wegen der Ausgangs-
sperre beginnt er um 17.00 Uhr. 
  
Friedenskapelle Bad Rippoldsau 
Bis auf weiteres keine Gottesdienste im St.Vinzenzhaus in 
Bad Rippoldsau 
 

Evangelisches
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach,
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249,
www.ev-kirche-kirnbach.de

Öffnungszeiten:  
  
Das Pfarramt ist nach wie vor für den Besuch geschlossen!  
  
Telefonisch (Tel: 07834 6922) oder per Mail (pfarramt@ev-
kirche-kirnbach.de) ist die Pfarramtssekretärin 14-tägig 
im Wechsel (vormittags oder nachmittags) Dienstag und 
Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr oder 09:00 - 11:00 Uhr zu 
erreichen.  

KW 4: 26.01.2021 + 28.01.2021 Dienstag und Donnerstag 
16:00 – 18:00 Uhr 
KW 5: 02.02.2021 + 04.02.2021 Dienstag und Donnerstag 
09:00 – 11:00 Uhr  
  
Gottesdienste: 
Sonntag, 31.01.2021 17:00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Voß 
Sonntag, 07.02.2021 09:30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Voß 
  
Neue Corona-Regeln: 
Die Landesregierung hat die Schutzbestimmungen geän-
dert. So gilt ab sofort auch für unsere Gottesdienste, dass 
ein Mund-Nase-Schutz mit dem Standard FFP2 bzw KN95 
getragen werden muss. Ein Halstuch oder eine einfache 
Stoffmaske / Alltagsmaske reichen nicht mehr aus. 
  
Ansonsten gelten für Gottesdienste weiter die bekannten 
Regeln: 2 Meter Abstand, nicht mitsingen, nicht mitspre-
chen, 30 Minuten Dauer, keine Heizung während des Got-
tesdienstes. 
  
Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
  
Sollte eine kurzfristige Absage der Gottesdienste durch die 
derzeitige Pandemie erfolgen, finden Sie auf unserer Home-
page die Predigt. Vielen Dank!  www.ev-kirche-kirnbach.
de 
  
Konfirmandenstunde:  
  
Die Konfi-Stunde findet per Fernunterricht statt! 
  
  
Grundsätzlich zu den Gottesdienstzeiten und – orte:   
  
  

Da die Wolfacher Kirchengemeinde 
nun auch wieder regelmäßig Gottes-
dienst feiert und sich den Pfarrer mit 
Kirnbach teilt, haben die beiden Kir-
chengemeinderäte zusammen ein 
Konzept für die Zeiten und Orte erar-
beitet. 
Grundsätzlich sollen nicht mehr als 
zwei Gottesdienste hintereinander am 

Sonntagvormittag stattfinden. Der Vormittagsgottesdienst 
wechselt wöchentlich zwischen Kirnbach und Wolfach. An-
fangszeit ist immer 09:30 Uhr. 
Zusätzlich findet in jeder Kirche mindestens einmal im 
Monat ein Abendgottesdienst statt. Aufgrund der Aus-
gangssperre beginnt dieser um 17:00 Uhr.
Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
Weitere Informationen und Neuigkeiten finden Sie auch 
auf unserer Homepage https://www.ev-kirche-kirnbach.
de/!  
 

Neuapostolische Kirche Wolfach

Sonntag, 31.01.2021 
09:30 Uhr  Gottesdienst in Wolfach 
  
Anmeldung zum Gottesdienst am Sonntag bitte bis spätes-
tens am Samstag 20:00 Uhr unter: 
Telefon / WhatsApp.: 0171 7708143 oder E-Mail: thesos@t-
online.de 
  
Hinweis zur Gottesdienstteilnahme: 
Zur Einhaltung des Infektionsschutzkonzepts der Gemein-
de Wolfach ist eine Anmeldung  
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kreis unter tourismus@ortenaukreis.de oder unter Telefon 
0781 8051737. Weitere Informationen und das Anmeldefor-
mular erhalten Sie auch unter https://www.ortenau-tou-
rismus.de/unsere-region/Aktuelles. 
 

Online- Seminar „Instagram- die  
Marketingmacht der Bilder“ 

Das Amt für Landwirtschaft lädt Urlaub auf dem Bauern-
hofanbieter, Direktvermarkter und bäuerliche Gastrono-
men zu dem Online Seminar am 18. Februar 2021 um 15:30 
Uhr ein. 
Seit einiger Zeit wächst das Soziale Netzwerk „Instagram“ 
schneller als Facebook – und das bei einer großen, im Ver-
gleich dazu jüngeren Zielgruppe.  
Wer die Plattform für seine Gäste- und Kundenkommuni-
kation nutzen möchte, steht vor vielen Fragen: Wie kann 
ich das Soziale Netzwerk für mein Unternehmens-Marke-
ting nutzen? Wie baue ich mein individuelles Netzwerk auf 
und finde bei über 1 Milliarde User mein Follower? Mit 
welchen Inhalten kann ich punkten? Und wie schreibe ich 
passende Texte und finde wirksame Hashtags? 
Diese und viele weitere Fragen zu Instagram beantwortet 
Referent Andreas Pfeifer von der Marketingberatung „Die 
Heldenhelfer“. Die Teilnehmenden lernen, wie sie Schritt 
für Schritt ihren eigenen Account anlegen bzw. ihren vor-
handenen Account optimieren können. 
Unter anderem werden diese Themen behandelt:  
• Business-Account anlegen 
• Sichtbarkeit erzeugen 
• Account wirkungsvoll bespielen 
• Die wichtigsten Merkmale und Einstellungen 
•  Do's und Dont's für den perfekten Auftritt als Hofbetrei-

ber 
  
Für das Online-Seminar fällt ein Kostenbeitrag in Höhe 
von 12 €uro an. Eine Anmeldung bis 8. Februar 2021 ist 
erforderlich unter Tel. 0781 805 7100 oder per E-Mail an 
landwirtschaftsamt@ortenaukreis.de 
 

Ortenauer Gastronomiekampagne „Lust auf…“ 
Zahlreiche Gastronomen haben tolle Konzepte entwickelt 
und bieten weiterhin leckere Speisen zum zuhause genie-
ßen an. Um die Ortenauerinnen und Ortenauer weiterhin 
mit kulinarischer Abwechslung zu verwöhnen, startet die 
Tourismusabteilung des Landratsamts die Gastronomie-
kampagne „Lust auf...?“. Dabei bieten die Ortenauer Gast-
ronomen im Rhythmus von zwei Wochen, Gerichte zu ver-
schiedenen Themen an. Gestartet wird am 25.01.2021 mit 
der Devise „Lust auf... was Wildes?“. Das gesamte Angebot 
an Wild-Gerichten sowie alle Infos zu den Betrieben und 
zur Kampagne werden auf der Tourismuswebsite www.
ortenau-tourismus.de/zusammenhalten/lust-auf veröf-
fentlicht. Gastronomen, die sich beteiligen möchten, kön-
nen sich unter tourismus@ortenaukreis.de melden. 
 

Weiterbildung

Infoveranstaltungen der Gewerblich-Technischen 
Schule Offenburg dieses Jahr online 

Die Gewerblich-Technische Schule Offenburg bietet für 
die Schularten »Technisches Gymnasium«, »Berufskolleg«, 
»Berufsfachschulen«, »Fachschulen für Technik« sowie für 
den »Übergangsbereich« virtuelle Informationsmöglich-
keiten sowie Sprechstunden an. 
Statt der traditionellen Informationsveranstaltung geht 
die Gewerblich-Technsiche Schule Offenburg aufgrund 
der Corona-Pandemie neue Wege und bietet auf virtuellen 
Wege das vielfältige Schulangebot an. 

entweder per Telefon oder E-Mail erforderlich. Bitte haben 
Sie Verständnis, dass die Teilnahme am Gottesdienst durch 
die Abstandsregel nur in begrenzter Teilnehmerzahl mög-
lich ist. Teilnehmer die zur Risikogruppe gehören, wird 
empfohlen weiterhin das Angebot  der Videogottesdienste 
zu nutzen. (https://www.youtube.com/c/NAKSued-
deutschland)  
   
Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage  
www.nak-dornhan-villingen-schwenningen.de 
 

Jehovas Zeugen
Freitag
19.00 Uhr:  Schätze aus Gottes Wort: 
      Thema: „Das Jubeljahr und zukünftige Frei-

heit“ - 3. Mose 25: 10, 15, 18- 22 
     „Unser Leben und Dienst als Christ“ 
      Fortlaufende Besprechung des Bibelbuches 3. 

Mose und Kurs im Vermitteln der biblischen 
Botschaft. 

  
20.00 Uhr:   Bibelkurs: Die reine Anbetung Jehovas end-

lich wiederhergestellt! 
      Thema: „Woran erinnert uns der Regenbogen 

rings um Jehovas Thron?“ - Hesekiel 1: 26- 28 
  
Sonntag
10.00 Uhr:  Biblischer Vortrag 
  
10.45 Uhr:  Wachtturm-Bibelstudium: 
      Thema: „Schau geradeaus in die Zukunft“- 

Sprüche 4: 25 
  
Jeder ist eingeladen über Telefon oder Videokonferenz da-
bei zu sein. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die Kon-
taktadresse oder an einen Zeugen Jehovas in Ihrer Nähe. 
Kontaktadresse: Jehovas-Zeugen-Hausach@gmx.de 
 

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis

Werden Sie Veranstalter von Donnerstags in der 
Ortenau – Genuss mit allen Sinnen 2021 

Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist ein beliebter Event-
Tag im Kreisgebiet, der Kultur mit Kulinarik verbindet. 
Kennen Sie besondere Ecken und Plätze oder außerge-
wöhnliche Persönlichkeiten im Ortenaukreis, die den meis-
ten vielleicht noch unbekannt sind oder haben Sie selbst 
Freude daran Ihr Wissen zu teilen und Veranstaltungen zu 
organisieren? Was versteckt sich in Ihrem Hinterhof und 
was begeistert Sie in Ihrem Beruf oder in Ihrer Freizeit? 
Dann melden Sie sich gerne bei uns und werden Teil der 
DORT-Veranstaltungsreihe von Anfang Mai bis Ende De-
zember 2021! 
  
Egal ob Privatperson, Vereinsgruppen oder Kommunen, al-
le Veranstaltungen rund um Kulinarik und Kultur sind 
willkommen. Bitte beachten sie dabei, die allgemeinen Co-
rona-Bestimmungen einzuhalten. Kriterien für eine Auf-
nahme sind u. a. ob die Veranstaltung im Freien ausgetra-
gen werden kann, eine ausreichende Frischluftzufuhr ge-
währleistet ist, der Mindestabstand eingehalten werden 
kann oder auch ob eine Online-Ausführung der Veranstal-
tung möglich sein wird. 
  
Interesse geweckt? Dann melden Sie sich bis zum 31.01.2021 
bei der Tourismusabteilung des Landratsamtes Ortenau-
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Am Samstag, 30. Januar stellt das Technische Gymnasium 
seine Profilfächer mittels virtueller Konferenzen und Chats 
vor. Das dreijährige Technische Gymnasium (Mechatronik) 
führt mit den Profilfächern Elektro- u. Metalltechnik in 
drei Jahren zur Hochschulreife, mit der grundsätzlich die 
Zulassung zu allen Studiengängen an Universitäten, Fach-
hochschulen und Berufsakademien in der Bundesrepublik 
möglich ist. 
Zur gleichen Qualifikation führt das Informationstechni-
sche Gymnasium mit einem Schwerpunkt auf Theorie und 
praxisorientierter Anwendung von Computern und Netz-
werken. 
Eine interessante Kombination aus Technik und Betriebs-
wirtschaftslehre führt beim Gymnasium Technik und Ma-
nagement zur allgemeinen Hochschulreife und bereitet auf 
Studiengänge zum Wirtschaftsingenieur vor. 
Das Einjährige Berufskolleg zum Erwerb der Fachhoch-
schulreife baut auf der mittleren Reife und einer abge-
schlossenen Berufsausbildung auf. Es führt in einem Jahr 
zur Fachhochschulreife, mit der alle Studiengänge an jeder 
Hochschule belegt werden können. 
Schülern mit mittlerer Reife steht das Einjährige Techni-
sche Berufskolleg I 1BK1T offen. Dieses Berufskolleg mit 
dem Schwerpunkt „Multimedia, Präsentation und Infor-
mationstechnik“ stellt eine solide Grundlage für den Ein-
stieg in entsprechende Berufe dar. 
Auf das 1BK1T aufbauend, führt, bei Erfüllung der Auf-
nahmebedingungen, nach einem weiteren Jahr das „Ein-
jährige Technische Berufskolleg II“ zur Fachhochschulrei-
fe (Baden-Württemberg). 
Große Nachfrage erfährt auch die zweijährige Vollzeitwei-
terbildung in der Fachrichtung Elektrotechnik sowie die 
dreieinhalbjährige berufsbegleitende Fachrichtung Auto-
matisierungstechnik/Mechatronik. Voraussetzung für die 
Technikerschulen ist eine abgeschlossene Berufsausbil-
dung sowie eine Berufserfahrung von 18 Monaten (Vollzeit) 
beziehungsweise 9 Monaten (Teilzeit). Die Gewerblich-
Technische Schule Offenburg ist Industrie 4.0 Standort des 
Landes Baden-Württemberg mit auf dem neusten techni-
schen Stand ausgerüsteten Grundlagenlaboren und einer 
industriellen Lernfabrik, an welcher die angehenden Tech-
niker ausgebildet werden. 
Weitere Informationen sowie Zugang zu den virtuellen In-
formationsmöglichkeiten sowie Sprechstunden gibt’s im 
Internet unter www.gs-offenburg.de, telefonisch 0781-
8058300 und per Mail: info@gs-offenburg.de.  
 

Online-Infotage an der Gewerblichen Schule Lahr 
An zwei Informationstagen stellt die Gewerbliche Schule 
Lahr ihr attraktives Bildungsangebot für Schüler*innen 
mit Hauptschulabschluss und Mittlerem Bildungsab-
schluss (GS, RS, WRS, HS, Versetzung in 11. Klasse Gym-
nasium) vor. 
Hierbei soll über die vielfältigen Möglichkeiten der weiter-
führenden Schularten informiert werden, um den 
Schüler*innen somit eine Entscheidungshilfe für den Ein-
stieg in das Berufsleben oder den Übergang an eine auf-
bauende bzw. berufsvorbereitende Schulart zu geben. 
  
Coronabedingt wird die Informationsveranstaltung in die-
sem Jahr online über die Schulhomepage www.gs-lahr.de 
an zwei Tagen durchgeführt. Die verschiedenen Schularten 
werden durch Vorträge, Präsentationen und virtuelle Rund-
gänge vorgestellt. 
  
Informationstag 1: Dienstag, 02.02.2021, 16-20 Uhr 
Für Schüler*innen mit Mittlerem Bildungsabschluss zu 
den Schularten Berufliches Gymnasium (TG) u.a. mit dem 
Profil Gestaltungs- und Medientechnik sowie verschiede-
nen Berufskollegs u.a. den dreijährigen dualen Berufskol-
legs für Kfz- und Metalltechnik und dem dreijährigen Be-
rufskolleg für Grafik-Design.    
  
Informationstag 2: Dienstag, 09.02.2021, 18-20 Uhr 
Für Schüler*innen mit Hauptschulabschluss zu den Schul-

arten Einjährige Berufsfachschule u.a. in der Fachrichtung 
Körperpflege (Frisör*in) und Zweijährige Berufsfachschu-
le. 
Bei individuellem Beratungsbedarf zu den einzelnen 
Schularten besteht die Möglichkeit sich über E-Mail oder 
Telefon an das Schulsekretariat zu wenden oder gerne auch 
persönlich zu den regulären Öffnungszeiten nachzufragen. 
 

Pflegeausbildungen an den Pegasus- 
Fachschulen für Sozial- und Pflegberufe 

An den Pegasus-Fachschulen für Sozial- und Pflegeberufe 
in Schutterwald beginnen zum 1. April 2021 die dreijährige 
generalistische Ausbildung zum/zur Pflegefachmann/Pfle-
gefachfrau sowie die einjährige Ausbildung zum/zur Al-
tenpflegehelfer/in.
Mit dem zum 1. Januar 2020 in Kraft getretenen Pflegebe-
rufegesetz entstand
ein neues Berufsbild durch Zusammenführung der drei 
bisherigen Pflegefachberufe in den Bereichen der „Alten-
pflege“, „Gesundheits- und Krankenpflege“ und „Gesund-
heits- und Kinderkrankenpflege“. Die neue, generalistische 
Pflegeausbildung befähigt die Auszubildenden zur Pflege 
von Menschen aller Altersstufen in allen Versorgungsberei-
chen. Damit stehen den Auszubildenden im Berufsleben 
bessere Einsatz- und Entwicklungsmöglichkeiten offen. 
Aufgrund der automatischen Anerkennung des generalis-
tischen Berufsabschlusses gilt dieser auch in anderen Mit-
gliedsstaaten der EU. Die zukünftigen, generalistisch aus-
gebildeten Pflegefachkräfte („Pflegefachfrau“ / „Pflege-
fachmann“) werden in der Lage sein, in allen Bereichen der 
Pflege- wie zum Beispiel Akutpflege im Krankenhaus, Kin-
derkrankenpflege, stationäre oder ambulante Langzeit-
pflege sowie psychiatrische Versorgung- tätig zu werden. 
Die Ausbildung gliedert sich in theoretischen und prakti-
schen Unterricht. Die praktische Ausbildung wird beim 
stationären oder ambulanten Ausbildungsträger sowie in 
weiteren Einsatzbereichen innerhalb des Ausbildungsver-
bundes Ortenau durchgeführt. Der Unterricht findet wö-
chentlich an zwei feststehenden Unterrichtstagen zu je 
acht Unterrichtsstunden, eingerahmt von insgesamt acht 
Wochen Blockunterrichtseinheiten pro Ausbildungsjahr, 
statt.
Voraussetzung für die dreijährige Ausbildung ist der Mitt-
lere Bildungsabschluss oder eine mindestens zweijährige 
abgeschlossene Berufsausbildung oder eine Ausbildung 
zum Altenpflegehelfer oder Krankenpflegehelfer.
Für die einjährige Altenpflegehilfeausbildung ist der 
Hauptschulabschluss sowie ein Praktikum in der Pflege er-
forderlich.
Weitere Informationen zu den Ausbildungsangeboten bei 
Pegasus gibt’s telefonisch unter 0781-99077131 oder 0781-
99073077 sowie im Internet unter www.pegasus-fachschu-
len.de 
 

Geschäftsstelle Wolfach Telefon: 0 78 34/86 7590
Oberwolfacher Str. 6 Telefax: 0 78 34/86 75 91
77709 Wolfach E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
  Internet: www.vhs-ortenau.de

Die Kurse der VHS sind online unter www.vhs-ortenau.de 
einsehbar. 
Gemäß aktuellem Bund-Länder-Beschluss zur Corona-
Pandemie sind alle Kurse - mit Ausnahme der Onlinekurse 
- bis Mitte Februar ausgesetzt! 
Eine Anmeldung ist dennoch möglich - wir informieren al-
le angemeldeten Teilnehmer/innen, sobald die Kurse wie-
der stattfinden können. 
Anmeldemöglichkeit über www.vhs-ortenau.de 
E-Mail:  kinzigtal@vhs-ortenau.de 
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Was sonst noch interessiert

Agentur für Arbeit Offenburg 
Deutsch-französische Berufsberatung im Berufsinformati-
onszentrum (BiZ) 
Grenzen überschreiten für Bildung und Studium 
Am Donnerstag, den 4.2.2021 informiert eine französische 
Berufsberaterin aus Straßburg, in telefonischen Gesprä-
chen bzw. Video Call (ca. 45 Minuten) von 10 bis 16 Uhr 
über Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten in Frank-
reich. 
Die oberrheinische Region bietet auch grenzüberschrei-
tend hervorragende Möglichkeiten zur Ausbildung und Er-
weiterung des persönlichen Horizonts. Mit einem Berufs- 
oder Studienabschluss in Frankreich vertieft man zudem 
Kenntnisse von Sprache und Kultur des regional wichtigs-
ten Nachbarn. 
Interessierte Schülerinnen und Schüler können einen kos-
tenlosen Termin per E-Mail vereinbaren: offenburg.biz@
arbeitsagentur.de. Bitte geben Sie unbedingt eine Telefon-
nummer an, unter der man Sie erreichen kann.BiZ@ar-
beitsagentur.de 
Es sollten gute Französischkenntnisse vorhanden sein. 
 

Land schreibt erneut Preis für Kleinkünstlerinnen 
und Kleinkünst-ler aus – Bewerbungsschluss am 

31. März 2021  
Staatssekretärin Olschowski: „Der baden-württembergi-
sche Kleinkunstpreis ist gerade in schwierigen Zeiten ein 
wichtiges Zeichen für die Szene“  
Preise in Höhe von insgesamt bis zu 22 000 Euro werden 
vergeben 
Um den Kleinkunstpreis des Landes können sich Künstle-
rinnen und Künstler aus Baden-Württemberg noch bis zum 
31. März 2021 bewerben. „Wir wollen in der herausfordern-
den Zeit der Corona-Pandemie auch ein Signal des ‚Mut-
machens‘ setzen“, sagte Kunststaatssekretärin Petra Ol-
schowski am Freitag (22. Januar) in Stuttgart. 
Das Kunstministerium schreibt den Wettbewerb um den 
Kleinkunstpreis 2021 in Kooperation mit der Staatlichen 
Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg aus. Er richtet sich 
an Künstlerinnen und Künstler aller Sparten. Die Bewer-
berinnen und Bewerber sollten mindestens 16 Jahre alt 
sein und aus Baden-Württemberg kom-men. 
Vergeben werden bis zu drei mit 5.000 Euro dotierte Haupt-
preise und ein Förder-preis in Höhe von 2.000 Euro, welche 
gemeinsam vom Land und der Staatlichen Toto-Lotto 
GmbH Baden-Württemberg getragen werden. Seit 2010 
kann zusätz-lich eine Persönlichkeit aus dem Bereich der 
Kleinkunst in Baden-Württemberg mit einem Ehrenpreis 
ausgezeichnet werden. Das Preisgeld des Ehrenpreises in 
Höhe von 5.000 Euro stiftet die Staatliche Toto-Lotto 
GmbH Baden-Württemberg. 
Eine Jury - bestehend aus Künstlerinnen und Künstlern, 
Kritikern und Veranstal-tern - wählt die Preisträgerinnen 
und Preisträger aus. Die Verleihung erfolgt im Rahmen ei-
ner öffentlichen Veranstaltung, die für den 12. Oktober 
2021 in der Württembergischen Landesbühne in Esslingen 
geplant ist. Bewerbungsschluss ist der 31. März 2021. 
  
Wichtiger Baustein der Kulturförderung des Landes  
Der Kleinkunstpreis Baden-Württemberg ist ein wichtiger 
Bestandteil der Kultur-förderung des Landes. Der Wettbe-
werb wird vom Ministerium für Wissenschaft, Forschung 
und Kunst und der Staatlichen Toto-Lotto GmbH Baden-
Württemberg finanziert. Weitere Partner sind der Südwes-
trundfunk (SWR) und die Landesar-beitsgemeinschaft der 
Kulturinitiativen und Soziokulturellen Zentren. 
  
Preise aus dem Jahr 2020  
Die Preise aus dem Jahr 2020 werden aufgrund der Auswir-

kungen der Corona-Pandemie ebenfalls am Dienstag, 12. 
Oktober 2021 in der Württembergischen Landesbühne in 
Esslingen verliehen. Sie gingen an die gebürtige Schwarz-
wälde-rin Magdalena Ganter, das „Satire-Kollektiv“ Luk-
san Wunder aus Freiburg und Berlin sowie den Freiburger 
Poetry-Slammer und Autor Sebastian Lehmann. Der aus-
gelobte Förderpreis ging an die Musikkabarettisten Diet-
linde Ellsässer und Jakob Nacken aus Tübingen. 
Mit dem zum elften Mal vergebenen Ehrenpreis wurde der 
Kabarettist Thomas Reis aus Freiburg gewürdigt. Bisherige 
Preisträger dieser Kategorie waren der Kabarettist Uli 
Keuler sowie posthum der Liedermacher Christof Stählin, 
die Ka-barettistin und Sängerin Maren Kroymann, die Ka-
barettisten Matthias Deutsch-mann, Thomas Freitag, Ge-
org Schramm, Mathias Richling, das Grachmusikoff Trio, 
der badischen Mundartdichter Harald Hurst und der 
Shakespeare Solo Ko-mödiant Bernd Lafrenz. Der Ehren-
preis geht an Persönlichkeiten, die sich um die Kleinkunst 
im Lande verdient gemacht haben. 
  
Bewerbungsunterlagen  
Informationen sowie das Bewerbungsformular werden im 
Internet unter www.kleinkunstpreis-bw.de bereitgestellt. 
Informationen können auch über die Geschäftsstelle des 
Kleinkunstpreises der Landesarbeitsgemeinschaft der 
Kulturinitiativen und Soziokulturellen Zentren (LAKS 
Baden-Württemberg e.V.), Alter Schlachthof 11, 76131 
Karlsruhe (Tel.: 0721/470 419 10, Fax.: 0721/470 419 11) 
bezogen werden. 
 

Musikschule Offenburg/Ortenau

Neues aus der Musikschule Offenburg/Ortenau 
  
Anmeldestart Musikalische Früherziehung 
Die Freude an der Musik hat in der Musikschule Offen-
burg/Ortenau oberste Priorität und diese wird schon in den 
Kursen der Musikalischen Früherziehung Kindern wie El-
tern vermittelt. Die neuen Kurse beginnen am 1. Mai in Of-
fenburg und den Zweigstellen Haslach, Hausach, Kehl, 
Wolfach und Zell a.H. 
Seit Montag, den 25. Januar kann man sich bei der Musik-
schule anmelden. 
  

  



17 Donnerstag, 28. Januar 2021Nr. 4

Kurstermine Zweigstelle Hausach: 
  
Musik Babys      Mi. 14:10 Uhr 
Musik-Minis      Mi. 16:10 Uhr 
Musikalische Früherziehung 2 Jahre Mi. 17:00 Uhr 
  
Die Kurse finden im EMP-Raum unter der Stadthalle 
Hausach statt und werden von Franziska Kuen geleitet. 
  
Kurstermine Zweigstelle Wolfach: 
  
Musik-Babys      Fr. 15:25 Uhr 
Musik-Minis      Fr. 14:30 Uhr 
Musik-Maxis      Di. 14:30 Uhr 
Musikalische Früherziehung 2 Jahre Di. 15:25 Uhr 
Musikalische Früherziehung 1 Jahr Fr. 16:20 Uhr 
  
Die Kurse finden im Alten Bahnhof Wolfach statt und wer-
den von Sina Lehmann geleitet. 
  
Die Musikschule Offenburg/Ortenau bietet jedes Jahr mu-
sikalische Entdeckerkurse an, die sich an Babys und Vor-
schulkinder richten. Ziel ist es in erster Linie, Spaß zu ha-
ben, erste Erfahrungen zu sammeln und Musik in die Fa-
milie zu tragen. Die Angebote sind ab einem Alter von elf 
Monaten bis zum Schulantritt konzipiert. 
In den ersten Eltern-Kind-Kursen, den »Musik-Babys«, bei 
denen auch Großeltern, Tanten oder Onkel als Begleitper-
sonen willkommen sind, besteht die größte Entwicklungs-
spanne. Von den »Musik-Babys« geht es dann zu den »Mu-
sikminis« ab 23 Monaten. Die Kinder sind nun sprachlich 
und körperlich schon weiterentwickelt. Erste Gruppentän-
ze und Stimmübungen werden ausgeführt. Die nächste Al-
tersgruppe ab drei Jahren bilden die »Musik-Maxis«. In 
diesen Kurs gehen die Kinder immer noch mit einer Be-
gleitperson. Die Gruppendynamik und auch soziale Erfah-
rungen im Umgang untereinander werden immer wichti-
ger. Differenzierte Lieder, Geschichten, Reimspiele und 
Rollenspiele werden Bestandteil des Kurses. 
Ab einem Alter von vier Jahren bis zum Schulantritt, gibt 
es die musikalische Früherziehung, die im Gegensatz zu 
den vorangegangenen Kursen über zwei Jahre läuft. Die 
Kinder dürfen auch Instrumente ausprobieren und selbst 
mit Stabspielen musizieren. Die bisherigen musikalischen 
Erfahrungen werden gestärkt und das Potenzial der Teil-
nehmenden entwickelt. 
Der zweijährige Kurs „musikalische Früherziehung“ rich-
tet sich an Kinder, die 2023 zur Schule kommen, der ein-
jährige Kurs ist für die Kinder, die 2022 eingeschult wer-
den. 
  
Anmeldungen sind ab dem 25. Januar in der Musikschule 
möglich. Infos zu den Kurszeiten und Kosten gibt es 2 Tage 
vor Anmeldestart auf der Website oder im Flyer, ausgelegt 
direkt in der Musikschule. Infos und 
Anmeldung: Telefon 0781 – 9364100 oder unter www.mu-
sikschule-offenburg.de 
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Amtliche Bekanntmachungen

Beantragte Reisepässe und Personalausweise 
können abgeholt werden 

Das Bürgermeisteramt Oberwolfach weist darauf hin, dass 
alle Reisepässe die bis zum 08.01.2021 beantragt wurden, 
eingetroffen sind. 
  
Die neuen Personalausweise, können erst nach erhalt des 
PIN und PUK Briefes abgeholt werden. 
  
Bitte bringen Sie bei der Abholung des neuen Personalaus-
weises oder Reisepasses Ihren alten Ausweis bzw. Pass mit. 
Die Ausgabe der neuen Dokumente ist ansonsten nicht 
möglich. 
  
Die Ausweisdokumente können während der üblichen 
Sprechzeiten in Zimmer Nr. 6 bei Frau Rauber abgeholt 
werden. 
Um Wartezeiten zu vermeiden, wird jedoch dringend emp-
fohlen mit der Sachbearbeiterin einen Termin zu vereinba-
ren. 
 

Das Passamt informiert 
Gebührenerhöhung für Personalausweise 
  
Seid 1. Januar 2021 wurden die Gebühr für die Ausstellung 
eines Personalausweises erhöht. Dies betrifft die Ausstel-
lung für Personen, die das 24. Lebensjahr vollendet haben. 
Die Gültigkeitsdauer von 10 Jahren bleibt bestehen. 
  
Preisänderung zum 01.01.2021: 
Alter Preis: 28,80 € 
Neuer Preis: 37,00 € 
  
Kinderreisepässe nur noch ein Jahr gültig 
  
Bei der Neu-Beantragung bzw. Verlängerung eines Kinder-
reisepasses ab dem 01.01.2021 wird die Gültigkeit auf 1 
Jahr festgelegt. Die bisher ausgestellten Kinderreisepässe 
behalten ihre eingetragene Gültigkeit. 
Die neue Gültigkeitsdauer des Kinderreisepasses ent-
spricht europarechtlichen Sicherheitsstandards und dient 
dem Schutz der Identität der Kinder. Soll das Reisedoku-
ment für das Kind eine sechsjährige Gültigkeitsdauer ha-
ben, ist ein regulärer (elektronischer) Reisepass zu bean-
tragen. 
  
Die Gültigkeit ändert sich wie folgt: 
  
Alte Gültigkeit: 6 Jahre 
Neue Gültigkeit: 1 Jahr 
Die Gebühren zur Beantragung eines Kinderreisepasses in 
Höhe von 13,00 € und für die Verlängerung eines Kinder-
reisepasses 
in Höhe von 6,00 € werden beibehalten. 
Die Änderungen wurden im Bundesministerium des In-
nern, für Bau und Heimat (BMI) festgelegt. 
Ein Kinderreisepass kann nur rechtzeitig vor Ablauf der 

Gemeindeverwaltung Oberwolfach
Rathausstraße 1 · 77709 Oberwolfach
Telefon 07834 8383-0
Fax  07834 8383-25
E-Mail  gemeinde@oberwolfach.de
Montag - Freitag  8:30 bis 12:00 Uhr
Dienstag + Donnerstag  15:00 bis 18:00 Uhr

    oberwolfach.de   Facebook               Instagram
Bürgermeister
Matthias Bauernfeind  8383-13
 buergermeister@oberwolfach.de
Sekretariat, Vermietungen
Linda de Felice  8383-13
Lauresa Kameraj  8383-23
Hauptamt
Grundbuch, Standesamt, Personal, Bauabteilung
Anton Schöner  8383-18
Bürgerbüro
Meldeamt, Passamt: Annette Rauber (vorm.)  8383-12
Soziales, Gewerbe, Ordnungsamt: Petra Neef  8383-15
Rechnungsamt
Rechnungsamtsleiter: Thomas Springmann  8383-16
Steuern, Gemeindekasse: Manuela Armbruster  8383-17
Wasser/Abwasser: Christine Richber  8383-19
Tourist-Info
Carina Gallus  8383-11
Auszubildende
Ourania Diakogianni  azubi@oberwolfach.de
Bauhof (Schwarzwaldstraße 11)  869095
Bauhofleitung, Gebäudemanagement
Martin Klausmann  8383-20 / 0160 4787434
Wassermeister  0171 7794869
Hausmeister: Lorenz Armbruster  0151 17847610
Festhalle  327
Alten- und Pflegeheim St. Luitgard  378
Familienzentrum St. Josef  1383
Wolftalschule  4058
Wolftalsporthalle  859128
Feuerwehr Gerätehaus Kirche  867863
MiMa – Museum für Mineralien und Mathematik  9420
Besucherbergwerk Grube Wenzel  868392
Dorfhelferinnenstation
Einsatzleitung: Susanne Ferber  07832 9741792
Dorfhelferin: Monika Rauber  4676
Forstrevier Oberwolfach-Süd
Markus Schätzle  47154 / 0162 2535771
Forstrevier Oberwolfach-Nord
Manfred Henkes  9883402 / 0162 2535768
Stördienst Holzheizwerk KWA
Firma Fleig Hausach  07831 7860
Martin Allgaier  9883404 (AFW) / 0171 4450100
Störungsnummer E-Werk  07821 280-0
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Gültigkeit verlängert werden. Bereits am Tag nach Ablauf 
der Gültigkeitsdauer ist eine Verlängerung rechtlich und 
technisch nicht mehr möglich. Nach Ablauf der Gültigkeit 
ist nur die Ausstellung eines neuen Kinderreisepasses mög-
lich. 
Für eine Verlängerung ist jeweils ein aktuelles Lichtbild 
erforderlich. 

Bitte beachten sie, sofern für Ihr Kind ein Reisepass oder 
Personalausweis  ausgestellt wurde: 
Unabhängig von der Restgültigkeit des Ausweisdokuments 
verlieren Ausweisdokumente Ihre Gültigkeit, wenn Ihr 
Kind anhand des darin eingetragenen Lichtbilds nicht 
oder nicht mehr zweifelsfrei identifiziert werden kann. 
Dies kann z.B. auch zu Zurückweisungen an Grenzüber-
gängen führen. 
Bitte überprüfen Sie daher regelmäßig, z. B. vor Urlaubs-
reisen, ob eine Identifizierung Ihres Kindes anhand des 
Lichtbilds noch zweifelsfrei möglich ist. Sollte das nicht 
der Fall sein, ist die Beantragung eines neuen Ausweisdo-
kuments zwar mit Gebühren verbunden. Im Vergleich zu 
etwaigen Problemen beim Grenzübertritt könnten diese 
Gebühren allerdings eine gute Investition darstellen. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Passamt der Ge-
meinde Oberwolfach, Frau Rauber, Tel.: 07834/838312, 
Email: arauber@oberwolfach.de 
 

Öffnungszeiten Rathaus 
Die Gemeindeverwaltung Oberwolfach ist weiterhin für 
den Publikumsverkehr geöffnet. Aufgrund der aktuellen 
Corona-Lage ist jedoch die Vereinbarung eines Termins vor 
dem Besuch erforderlich. 
Termine können telefonisch und per E-Mail vereinbart 
werden: 
Tel.: 07834 83830
E-Mail: gemeinde@oberwolfach.de 
Wir bitten die Bürgerinnen und Bürger, die persönlichen 
Kontakte im Rathaus auf ihre Notwendigkeit zu prüfen 
und wenn möglich auf einen späteren Zeitpunkt zu ver-
schieben. 
 

Informationen zur Impfung gegen das  
Coronavirus 

Anmeldung für einen Impftermin  
Zunächst werden Impfungen im Zentralen Impfzentrum in 
Offenburg und Lahr durchgeführt. Für eine Impfung ist ei-
ne Anmeldung zwingend erforderlich.  Diese erfolgt zent-
ral über die Nummer 116 117, die gleichnamige App oder 
über die zentrale Anmeldeplattform https://www.impfter-
minservice.de/impftermine. 
  
Wer wird geimpft?
Es können nicht alle Menschen sofort geimpft werden, wes-
halb der Bund eine dreistufige Impfreihenfolge festgelegt 
hat. Das bedeutet, dass zunächst über 80-Jährige, Bewoh-
nerinnen und Bewohner sowie Mitarbeitende in Pflegehei-
men, sowie medizinisches Personal mit besonderem Bezug 
zu Covid-19-Patienten geimpft werden. 
  
Rathaus unterstützt 
Wenn Sie mit der Anmeldung eines Impftermins Schwie-
rigkeiten haben, wenden Sie sich bitte unbedingt zunächst 
an Angehörige oder Bekannte, um Sie beim Anmeldever-
fahren zu unterstützen. 
Alle, die niemanden in ihrem Umfeld haben, der sie bei der 
Buchung eines Impftermins unterstützt, können sich an die 
Gemeindeverwaltung, Tel. 07834 8383-15, wenden. Mitar-
beiter sind den Seniorinnen und Senioren bei der Termin-
buchung behilflich. 
Wichtig: Auch die Gemeinde greift nur auf das allgemeine 
Internetportal zu und unterliegt den dortigen Vorgaben in 
Bezug auf den Ort und den Termin. 

  
Taxi-Fahrten zum Impfzentrum Offenburg – Unterstüt-
zung von Funk-Taxi Heizmann und der Gemeinde Ober-
wolfach 
  
Die Firma Heizmann Funk-Taxi bietet allen Bürgerinnen 
und Bürgern ab 80 Jahren Taxi-Fahrten von Oberwolfach 
zum Impfzentrum in Offenburg und zurück an. Der Fest-
preis für die Hin- und Rückfahrt beträgt 100,00 Euro. Da-
von übernehmen die Firma Funk-Taxi Heizmann und die 
Gemeinde Oberwolfach jeweils einen Anteil von 25,00 Eu-
ro. Der Eigenanteil für die Fahrgäste beträgt 50,00 Euro. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die Firma Funk-Taxi 
Heizmann, Tel. 07834 513 + 333 
 

Landesfamilienpass 2021 
Beim Bürgermeisteramt Oberwolfach können auch 2021 
wieder Landesfamilienpässe beantragt und die neuen Gut-
scheinkarten abgeholt werden. 
Im neuen Landesfamilienpass können neben einem be-
rechtigten Erwachsenen bis zu vier Begleitpersonen einge-
tragen werden. Dies können z.B. ein getrenntlebender El-
ternteil, die Großeltern, erwachsene Geschwister oder an-
dere Bezugspersonen der Kinder sein. Von den eigetragenen 
Personen können weiterhin zwei Erwachsene zusammen 
mit den Kindern die Vergünstigung des Landesfamilien-
passes in Anspruch nehmen. 

Einen Landesfamilienpass können Familien erhalten, die
• mit mindestens drei kindergeldberechtigenden Kinder 

zusammenleben;
• nur aus einem Elternteil bestehen und mindestens einem 

kindergeldberechtigenden Kind zusammenleben;
• mit einem schwer behinderten kindergeldberechtigen-

den Kind zusammenleben;
• SGB II oder kinderzuschlagsberechtigt sind und mit 

mindestens einem kindergeldberechtigenden Kind zu-
sammenleben;

• Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz 
(AsylbLG) erhalten und mit mindestens einem Kind zu-
sammenleben.

Für Familien mit volljährigen kindergeldberechtigenden 
Kindern ist ein Nachweis über den Kindergeldbezug vor-
zulegen. 
Mit dem Landesfamilienpass und den jährlich neuen Gut-
scheinkarten (z.B. Staatsgalerie Stuttgart, Technoseum 
Mannheim, Schloss Heidelberg) können Familien bis zu 20-
mal kostenlos oder zu einem ermäßigten Eintritt die Staat-
lichen Schlösser, Gärten und Museen in Baden-Württem-
berg besuchen. 
Auch viele nicht-staatliche und kommunale Einrichtungen 
(z.B. Keltenmuseum Heuneburg, Sealife Konstanz, Por-
sche-Museum Stuttgart) bieten Inhabern eines Landesfa-
milienpasses einen kostenfreien bzw. ermäßigten Eintritt 
in die jeweilige Einrichtung an. 
Eine Liste aller Staatlichen Schlösser, Gärten und Museen 
in Baden-Württemberg, sowie eine Liste der nicht-staatli-
chen Anbieter finden Sie auf der Homepage des Ministeri-
ums für Soziales und Integration unter www.sozialminis-
terium-bw.de/landesfamilienpass 
 

Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis 
teilt mit, dass auf folgenden Deponien mit ange-

gliedertem Wertstoffhof das ganze Jahr über 
Sperrmüll kostenlos angeliefert werden kann: 

Achern-Maiwald
Haslach im Kinzigtal, "Vulkan"
Kehl-Kork
Lahr-Sulz
Neuried-Altenheim
Oberkirch-Meisenbühl
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Offenburg-Rammersweier
Schutterwald-Höfen
Seelbach-Schönberg
Öffnungszeiten
Montag bis Freitag von 8.00 - 12.30 und 13.00 - 16.45 Uhr, 
Samstag von 8.00 - 13.00 Uhr

Kahlenberg, Ringsheim
Öffnungszeiten
Montag bis Freitag von 8.00 - 18.00 Uhr, Samstag von 8.00 
- 13.00 Uhr

In der Sommerzeit werden die Erdaushubdeponien/Wert-
stoffhöfe von Montag bis Freitag bereits um 7.30 Uhr geöff-
net.

Sämtliche Öffnungszeiten der Erdaushubdeponien/Wert-
stoffhöfe finden Sie über den folgenden Link auf unserer 
Homepage:
http://www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de/abfall-an-
nahmestellen/abfallannahmestellen/

 
 

Aus dem Gemeinderat

Öffentliche Kurz-Niederschrift 
zur Gemeinderatssitzung

Sitzungstermin: Dienstag, den 26.01.2021
Sitzungsbeginn: 18.00 Uhr
Sitzungsende: 19.25 Uhr
Ort, Raum:   Festhalle, Wolftalstraße 16, 77709 Ober-

wolfach

Anwesend sind:

Vorsitzende/r
Herr Matthias Bauernfeind 
Mitglieder
Frau Erna Armbruster 
Frau Anna Dieterle 
Herr Martin Dieterle 
Herr Roland Haas 
Herr Eberhard Friedrich Junghanns 
Herr Martin Rebbe 
Frau Heidrun Reitsamer 
Herr Udo Schacher 
Herr Christian Sum 
Frau Regina Sum 
Herr Martin Welle 
Verwaltung
Herr Anton Schöner 
Herr Thomas Springmann 

Sonstige Teilnehmer
Kerstin Stern, Kappis Ingenieure – TOP 3

Entschuldigt fehlen:

Mitglieder:
Fridolin Faist

Protokoll:

TOP 1 Bürgerfragestunde
 

TOP 2  Bauantrag: Erweiterung und Umbau eines Einfami-
lienhauses zu einem Zweifamilienhaus, Flst. Nr. 
689, Ziegelhüttenweg

 
   Beschluss:
    Der Gemeinderat stimmt dem Bauvorhaben im Gel-

tungsbereich des Bebauungs-plans „Matten“ zu.
   Abstimmungsergebnis:
   Einstimmig beschlossen.
 

TOP 3  Bebauungsplan "Vor Burggraben"-3. Änderung
   a)  Behandlung und Abwägung der Stellungnahmen 

der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher 
Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB und der Anregun-
gen im Rahmen der öffentlichen Auslegung gem. 
§ 3 Abs. 2 Satz 1 BauGB

   b)  Satzungsbeschluss gem. § 10 Abs. 1 BauGB i.V.m. 
§ 74 LBO und § 4 Ge-mO

 
   Beschluss:
    Der Gemeinderat behandelt die im Rahmen der öf-

fentlichen Auslegung bzw. der Beteiligung der Be-
hörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange 
eingegangenen Stellungnahmen und Anregungen 
und führt einen Abwägungsprozess durch.

    Der Gemeinderat beschließt die 3. Änderung des 
Bebauungsplanes „Vor Burg-graben“ mit planungs-
rechtlichen Festsetzungen und örtlichen Bauvor-
schriften zum Bebauungsplan mit gemeinsamer Be-
gründung als Satzung.

   Abstimmungsergebnis:
   Einstimmig beschlossen.
 

TOP 4  Annahme von Spenden gem. § 78 Abs. 4 GemO im 
Zeitraum vom 16.10.2020 - 05.01.2021

   Beschluss:
    Der Gemeinderat stimmt der Annahme der darge-

stellten Spenden gem. § 78 Abs. 4 GemO zu.

   Abstimmungsergebnis:
   Einstimmig beschlossen.
 

TOP 5  Ergebnis- und Finanzhaushalt 2021 - 2. Haushalts-
beratung

   Beschluss:

    Der Gemeinderat berät und beschließt über die, in 
der 1. Haushaltsberatung zu-rückgestellten Projek-
te für das Haushaltsjahr 2021.

   Finanzhaushalt:

   -  Beschaffung Ausrüstung Bauhof (Kleinbagger) 
– abgelehnt (6 Ja-Stimmen, 6 Nein-Stimmen)

   -  Parksituation Festhallenplatz & Bushaltestelle 
– aufgenommen

   -  Entwicklung Minigolf-Areal (Wohnmobilstell-
plätze & Umbau Betriebsge-bäude) – aufge-
nommen (7 Ja-Stimmen, 5 Nein-Stimmen)

 
   Abstimmungsergebnisse:
    Die Beschlussfassung über einzelne Projekte erfolgt 

jeweils einstimmig, sofern bei Projektpunkten keine 
abweichende Beschlussfassung vermerkt ist.

TOP 6 Ausschüsse und Zweckverbände; Zwischenbericht
 

TOP 7 Bekanntgaben der Verwaltung
 

TOP 8 Anfragen aus dem Gemeinderat
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€) erheblich verbessert. Hierzu tragen neben den 
etwas optimistischer eingeplanten Holzverkäufen 
insbesondere die Förderungen (Bundeswaldprämie) 
und Entschädigungen (Ertragsausfall Auerwildbio-
tope) bei. Revierleiter, Herr Martin Schätzle stellt 
anhand einer Bildschirmpräsentation den Vollzug 
des Wirtschaftsplanes 2020 vor. Demnach hat man 
im Jahr 2020 trotz schlechter Rahmenbedingungen, 
wie hoher Anteil an Kalamitätsholz und sinkende 
Holzpreise dennoch eine Punktlandung bei der Hol-
zernte erzielen können. Von den 4.921 Fm (Plan: 
5.000 Fm) wurden 1.941 Fm planmäßig eingeschla-
gen, 2.980 Fm entfallen auf das Sturmholz. Durch 
geringe Ausgaben konnte das Betriebsergebnis im 
Verwaltungshaushalt mit rd. 22.500 T€ schließen 
(Plan: 36.600 €). Insgesamt attestiert Herr Schätzle 
dem Gemeindewald einen sehr guten Zustand. Wäh-
rend 2020 bundesweit sehr hohe Waldschäden ein-
getroffen sind, ist Oberwolfach relativ gut davon 
gekommen. Er bedankt sich bei den Bauhofarbei-
tern für die gute Zusammenarbeit. Die Kooperation 
der Waldarbeiter mit ihren Bauhofkollegen bringt 
für beide Seiten positive Synergieeffekte. 

    Herr Schätzle betont, wie wichtig die Funktion des 
Waldes für die Naherholung ist. Diese Funktion 
konnte im Jahr 2020 durch die tatkräftige Unter-
stützung von ehrenamtlichen Helfern gestärkt wer-
den. 

    Die Rahmenbedingungen für das Wirtschaftsjahr 
2021 sind derzeit noch nicht absehbar. Man muss 
daher „auf Sicht“ fahren, unter Umständen kann 
eine kurzfristige Abstimmung der forstlichen Maß-
nahmen erforderlich sein. Durch die Dürren in den 
Jahren 2018-2020 muss mit Folgeschäden im Wald 
rechnen. Der Schwerpunkt der Arbeiten muss daher 
im Forstschutz sowie in der Wertsteigerung liegen, 
denn die Nachfrage nach qualitativ gutem Holz zu-
nimmt. Für das Jahr 2021 ist daher vorgesehen ne-
ben der Kultursicherung (auf 5,5 ha) und Jungbe-
standspflege/Auerwildpflege (auf 10,9 ha) Schlag-
pflege/Förderung der Naturverjüngung auf 16,6 ha 
durchzuführen. Die Wertästung ist an insgesamt 
2.000 Bäumen (davon 1.100 in Reichhöhe) geplant. 
Der Planeinschlag liegt bei 5.000 Fm und soll im 
Königswald (4.195 Fm) und im Distrikt Schwas-
bach (805 Fm) erfolgen. 

    Frau Dr. Lanninger erläutert den Entwurf des Wirt-
schaftsplanes des Gemeindewaldes für das Jahr 
2021. Demnach sind die Rahmenbedingungen zwar 
weiterhin schwierig, man schaut dennoch optimis-
tisch in die Zukunft. So belaufen sich die Erträge 
des Ergebnishaushalts auf 428.410 €. Davon entfal-
len 296.140 € auf Holzerlöse, 61.770 € auf Zuweisun-
gen vom Land und 46.000 € auf Erlöse für die För-
derung von Schutzfunktionen (Auerwildausgleichs-
flächen). 20.000 € entfallen auf Kostenersätze für 
die Leistungen bei Dritten (Bauhof), sowie 2.300 € 
Pachterträge und 2.200 € Auflösung von Zuschüs-
sen. Demgegenüber stehen Aufwendungen für Per-
sonal (123.800 €), Unternehmerkosten (93.500 €), 
Forstverwaltungskosten (34.600 €) sowie Sachkos-
ten (23.000 €) gegenüber. Aufwand für Steuern/Bei-
träge und Abschreibungen/Verrechnungen beläuft 
sich auf insgesamt 30.700 €. Das Betriebsergebnis 
von 122.810 € könnte noch durch zu erwartende För-
derungen verbessert werden. 

    Martin Dieterle wünscht mehr Flexibilität bei der 
Einschlagsmenge, man solle markt-/preisabhängig 
agieren und die Holzmenge dementsprechend an-
passen. Bürgermeistre Bauernfeind entgegnet, die 
vielen kleinen Sägewerke in der Raumschaft benö-
tigen einen bestimmten Frischholzanteil. Diese 
Nachfrage muss bedient werden. allein durch Ver-
äußerung von Kalamitätsholz können keine zufrie-
denstellenden Erlöse erzielt werden. Frischholzein-
schlag ist erforderlich, um auch das Schadholz ver-

Öffentliche Niederschrift  
zur Gemeinderatssitzung - 1. Haushaltsberatung 

 
Sitzungstermin: Dienstag, den 19.01.2021  
Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr  
Sitzungsende: 21:50 Uhr  
Ort, Raum:   Festhalle, Wolftalstraße 16, 77709 Ober-

wolfach  

Anwesend sind: 
  
Vorsitzende/r 
Herr Matthias Bauernfeind    
Mitglieder 
Frau Erna Armbruster    
Frau Anna Dieterle    
Herr Martin Dieterle    
Herr Fridolin Faist    
Herr Roland Haas    
Herr Eberhard Friedrich Junghanns    
Herr Martin Rebbe    
Frau Heidrun Reitsamer    
Herr Udo Schacher    
Herr Christian Sum    
Frau Regina Sum    
Herr Martin Welle    
Verwaltung 
Herr Anton Schöner    
Herr Thomas Springmann    
sonstige Teilnehmer 
Frau Dr. Silke Lanninger TOP 2  
Herr Markus Schätzle TOP 2  
  
  
Entschuldigt fehlen: 
Zu Beginn der Sitzung weist Bürgermeister Bauernfeind 
auf die Maskenpflicht für die Dauer der Sitzung hin. Er 
teilt mit, dass es aktuell in Oberwolfach keine infizierten 
Personen gibt. In angeordneten Quarantäne befinden sich 
derzeit auch keine Oberwolfacher. Es sind lediglich zwei 
Personen in der Quarantäne nach der Einreise aus dem 
Ausland.  
Protokoll: 
  
TOP 1 Bürgerfragestunde  
     
    Wortprotokoll: 
  
   Im Zuhörerraum sind keine Bürger anwesend.  
   
TOP 2  Wirtschaftsplan Gemeindewald 2021 - Beratung 

und Beschluss
   Vorlage: VBV/003/2021  
    
   Sachverhalt: 
  
    Der Vorsitzende lässt über das Wirtschaftsjahr 2020 

Revue passieren. Die Voraussetzungen im vergange-
nen Jahr waren alles andere als gut. Jahr 2020 wur-
de von vielen Stürmen geprägt, die für viel Sturm-
holz nicht nur im Privatwald, sondern auch im Ge-
meindewald gesorgt haben. Als Anfang des Jahres 
die ersten Sägewerke geschlossen haben, war die 
Befürchtung da, das Holz nicht absetzen zu können. 
Mit Unterstützung des Landratsamtes konnten En-
de März 2020 zügig und unbürokratisch Nasslager-
plätze, für die Zwischenlagerung vom Sturmholz 
eingerichtet werden. Trotz schwieriger Lage konnte 
im Gemeindewald dennoch ein gutes Ergebnis er-
zielt werden. 

    Für das Jahr 2021 hat das Amt für Waldwirtschaft in 
Zusammenarbeit mit der Verwaltung die Wirt-
schaftsplanung für den Forstbetrieb erstellt. Das zu 
erwartende Betriebsergebnis ist mit einem Über-
schuss von 122.800 € gegenüber dem Vorjahr (34.500 



22 Donnerstag, 28. Januar 2021 Nr. 4

kaufen zu können. Frau Dr. Lanninger ergänzt, man 
passe sich den Kalamitäten an. Falle mehr Kalami-
tätsholz an, gehe man mit der Einschlagsmenge zu-
rück, das bildet auch das Ergebnis für das 2020 ab. 

    Gemeinderat Schacher erkundigt sich nach der Vor-
gehensweise bei Pflegemaßnahmen. Herr Schätzle 
erläutert, dass die Pflege dadurch erfolgt, dass die 
kranken Bäume entnommen werden um so die Ent-
wicklung vom gesunden Holz positiv zu beeinflus-
sen. 

    Frau Dr. Lanninger verdeutlicht anhand einer Pow-
erpoint-Präsentation die Rolle des Waldes für Kli-
maschutz. Es sei ein politisches Thema, das mit der 
Zeit an Bedeutung zunehmen werde. In Oberwolf-
ach sind im Wald 235.000 Tonnen CO2 gespeichert, 
jährlich kommen 6.500 Tonnen durch den Zuwachs 
sowie durch genutzte Holzmasse hinzu. So trägt der 
Gemeindewald in Oberwolfach einen enormen Bei-
trag zum Klimaschutz bei. Während der CO2-Auss-
toss mittlerweile mit 25 €/Tonne sanktioniert wird, 
gibt es leider noch keine Honorierung für die CO2-
Einspeicherung. Sollte es diese in der Zukunft auch 
geben, können im Gemeindewald zusätzliche Ein-
nahmen generiert werden. Bürgermeister Bauern-
feind ergänzt, dass das Thema Klimaschutz immer 
wichtiger wird, ein Ausgleich für Klimaschutz wäre 
wünschenswert und vielleicht in den kommenden 
Jahren auch zu erwarten. 

    Christian Sum entgegnet, die Subventionierung sei 
von Forstwirten eher unerwünscht, da diese auch 
mit Nachteilen/Auflagen verbunden sei. Höhere 
Holzpreise bieten den Forstwirten mehr Vorteile. 

    Bürgermeister Bauernfeind überreicht Frau Dr. 
Lanninger und Herrn Schätzle je ein Glas Wolftal-
honig verbunden mit Dank für den Einsatz um den 
Gemeindewald und für die sehr gute Zusammenar-
beit. 

   
    Beschluss: 
  
    Der Gemeinderat berät und beschließt über den 

Wirtschaftsplan für den Forstbetrieb für das Jahr 
2021.   

   
    Abstimmungsergebnis: 
  
   Einstimmig beschlossen.  
     
TOP 3  Ergebnis- und Finanzhaushalt 2021 - 1. Haushalts-

beratung
   Vorlage: VSV/001/2021  
    
   Sachverhalt: 
  
    Bürgermeister Bauernfeind führt in das Thema ein 

und erklärt, dass das Haushaltsjahr 2021 durch die 
aktuelle Corona-Lage starkbeeinflusst wird. Einer-
seits werden weniger Zuweisungen erwartet, da die 
Wirtschaftslage 2020 nicht so gut, wie in den Jahren 
davor war, andererseits muss mit höheren Umlagen 
gerechnet werden, da für diese die finanzielle Situ-
ation der Vorjahre maßgebend ist. Die Verwaltung 
hat eine Projektliste für das Jahr 2021 erstellt, die 
nur wichtige, erforderliche Projekte beinhaltet. Der 
Gemeinderat soll über die Aufnahme einzelner Pro-
jekte entscheiden. Die Projekte, über die in der heu-
tigen Sitzung nicht entschieden werden kann und 
die zur erneuten Beratung vertagt werden, soll in 
der kommenden Sitzung beraten werden. 

 
    Kämmerer Springmann gibt einen Gesamtüber-

blick über die kommunale Finanzlage und stellt die 
wichtigsten Eckdaten des Haushaltsplanentwurfs 
vor. So befindet sich die Gemeinde im 3. Jahr des 
neuen kommunalen Haushaltsrechts. Die Eröff-
nungsbilanz 2018 liegt zwar noch nicht vor, sollte 

jedoch im Laufe des Jahres erstellt werden. Dank 
den Vorjahresergebnissen hat man für das Haus-
haltsjahr eine gute Ausgangslage. Der Stand der 
Ergebnisrücklagen liegt zum 01.01.2021 bei 
1.352.000 €, die liquide Mittel belaufen sich auf vo-
raussichtlich 798.000 €. Die Hebesetze der Kommu-
nalen Steuern bleiben auch im Jahr 2021 unverän-
dert, hier liegt Oberwolfach im Vergleich mit Um-
landkommunen im Mittelfeld. Die Verschuldung des 
Gemeindehaushalts liegt zum 01.01.2021 bei 
1.277.697 € (entspricht 488 €/Einwohner) und ver-
ringert sich zum Jahresende nach geplanter Neu-
aufnahme von 97.900 € und vorgesehener Tilgung 
von 142.230 € auf 1.233.349 € (entspricht 471 €/Ein-
wohner). 

    Das Ergebnishaushalt 2021 wurde mit einem Ge-
samtergebnis von -174.000 € veranschlagt. Die 
Gründe für das negative Ergebnis sind starke Ein-
bußen bei den Steuer- sowie Zuweisungseinnahmen 
auf der Ertragsseite und steigenden Umlagen auf 
der Aufwandsseite. Die wichtigste Ertragsart im Er-
gebnishaushalt sind nach wie vor Steuern, die für 
das Jahr 2021 mit rd. 2.833.600 € veranschlagt wer-
den. Bei der zweitgrößten Ertragsart Zuweisungen 
und Zuwendungen wird von Erträgen i.H. von ca. 
1.911.900 € ausgegangen. Bei den Erträgen für sons-
tige privatrechtliche Leistungsentgelten geht man 
von 423.000 € aus, bei den Kostenerstattungen und 
Kostenumlagen von 250.000 €. Die Investitionszu-
wendungen und –beiträge sollen i.H. von 290.600 € 
aufgelöst werden. 

    Auf der Aufwandsseite stellen Transferaufwendun-
gen (Umlagen) mit 2.784.900 € den größten Posten 
dar. Die Personalaufwendungen belaufen sich auf 
1.341.500 €. Aufwendungen für Sach- und Dienst-
leistungen werden mit 900.900 € gefolgt von Auf-
wendungen für Abschreibungen (712.000 €) veran-
schlagt. Nach Vergleich aller Kennzahlen stellt man 
fest, dass im Haushaltsjahr 2021 den Mindereinnah-
men von 210.400 € die Mehrausgaben von 201.500 € 
gegenüber stehen. 

    Gemeinderat Martin Dieterle möchte wissen, ob ein 
strukturelles Problem vorliege. Die Erträge 2021 
seien denen aus dem Jahr 2018 ähnlich. Im Jahr 
2018 habe man jedoch ein positives Ergebnis erzie-
len können. Bürgermeister Bauernfeind entgegnet, 
man habe im Haushaltsjahr 2021 eine andere Aus-
gangslage als im Jahr 2018. Die höheren Investitio-
nen der Vorjahre verursachen höhere Abschreibun-
gen, durch die höheren Einnahmen in vergangenen 
Jahren resultieren sich steigenden Umlagen. Ein 
struktureller Missstand liegt somit nicht vor. 

 
    Anhand einer Bildschirmpräsentation stellt Bür-

germeister Bauernfeind einzelne Projekte des Er-
gebnishaushalts vor. 

 
   Projekte Ergebnishaushalt: 
 

• Quartiersentwicklung Altenhilfe (Generationen 
Dialog): 20.000 €. Gemeinderat Dieterle schlägt 
vor, den Ansatz zu halbieren. Im ersten Halbjahr 
2021 wird nicht damit gerechnet, dass Veranstal-
tungen im Rahmen des Generationendialogs 
stattfinden werden. Für das zweite Halbjahr sol-
len 10.000 € ausreichend sein. Mit 12 – Ja-Stim-
men (2 Nein-Stimmen) wird das Projekt mit 
10.000 € (Förderung: 5.000 €) aufgenommen.
  

• Renovierung Schulstraße 12 EG rechts: 15.000 € 
- aufgenommen

• Interkom. Hochwasserschutzkonzept entlang der 
Wolf: 25.000 € - aufgenommen. Im Rahmen eines 
interkommunalen Projekts mit der Stadt Wolfach 
soll ein Hochwasserschutzkonzept für Oberwolf-
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den Ein- und Auszahlungen aus der Verwaltungs- 
und Investitionstätigkeit sowie der Mittelüber-
schuss oder –Bedarf als Saldo dargestellt. Nach-
richtlich wird der Bestand der liquiden Mittel zum 
Jahresbeginn aufgenommen. Der Mindestbestand 
der liquiden Mittel darf zwei v.H. der Summe der 
Auszahlungen aus laufenden Verwaltungstätigkeit 
nach dem Durchschnitt der letzten drei Jahre nicht 
unterschreiten. Der Mindestbestand für Oberwolf-
ach liegt aktuell bei 100.154 €. Im Finanzhaushalt 
2021 stehen den Einzahlungen i.H.v. 7.461.400 € (da-
von 5.695.700 € aus Verwaltungstätigkeit, 1.667.800 
€ aus Investitionstätigkeit und 97.900 € aus Finan-
zierungstätigkeit) Auszahlungen i.H.v. 8.593.700 € 
gegenüber. Davon entfallen 5.533.300 € auf die Aus-
zahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit, 
2.918.200 € aus Investitionstätigkeit sowie 142.200 
€ aus Finanzierungstätigkeit. Die größte Investiti-
onsart stellen mit 2.251.800 € die Baumaßnahmen 
dar. Der Finanzierungsmittelbestand von 798.300 € 
verringert sich um -1.132.300 € und liegt am Jahres-
ende voraussichtlich bei -334.000 €. Zur Finanzie-
rung der Investitionen im Finanzhaushalt bedarf es 
einer Darlehensneuaufnahme von 434.000 €. 

    Bürgermeister Bauernfeind ergänzt, bei manchen 
Projekten könne eine Kreditaufnahme von Vorteil 
sein, da man auch mit Kredittilgungszuschüssen 
rechnen könne. 

    Die einzelnen Projekte des Finanzierungshaushalts 
werden von Bürgermeister Matthias Bauernfeind 
anhand einer Bildschirmpräsentation vorgestellt 
und erläutert. 

 
   Projekte Finanzhaushalt: 

• Neue EDV-Verkabelung Rathaus: 25.000 € - auf-
genommen. Die bisherige Verkabelung der Verwal-
tungs-EDV ist nicht mehr zeitgemäß und soll er-
neuert werden. dadurch soll die Datenübertra-
gung und somit auch die Leistungsfähigkeit opti-
miert werden.

• Wolfswinkel 2, Wohnung OG Erneuerung Balkon: 
5.000 € - mehrheitlich aufgenommen (8 Ja-Stim-
men, 5 Nein-Stimmen). Die OG Wohnung wurde 
bereits saniert, zur Steigerung der Wohnqualität 
soll nun 2021 der bisherige Balkon in einfacher 
Stahl/Holz-Ausführung erneuert werden.

• Sanierung Schulstraße 11: 100.000 € (Sanierungs-
förderung: 36.000 €) - aufgenommen. Für das Ge-
bäude im Sanierungsgebiet hat die Gemeinde das 
Vorkaufsrecht ausgeübt. Nun soll das Gebäude 
energetisch saniert und um zwei weitere Wohnun-
gen erweitert werden. Die Maßnahme wird mit 
36% vom Land gefördert. Im Folgejahr sollen wei-
tere 450.000 € bereitgestellt werden. 

• Beschaffung Ausrüstung Bauhof (Kleinbagger): 
50.000 € - über diesen Punkt soll erneut beraten 
werden. Durch den neuen Bauhofarbeiter können 
viele Tiefbauarbeiten kompetent in Eigenleistung 
ungesetzt werden. Bisher hat man sich auf dem 
Bauhof eines Leihbaggers bedient. Eigener Bag-
ger soll zur Steigerung der Effizienz auf dem Bau-
hof einen Beitrag leisten. Ratsmitglieder sind sich 
jedoch über die Beschaffung des Kleinbaggers 
nicht einig. Einerseits wird die Notwendigkeit der 
Beschaffung gesehen, andererseits soll die ange-
spannte Haushaltslage berücksichtigt werden 
und die Beschaffung verschoben werden. Martin 
Dieterle weist darauf hin, dass die Gerätemiete 
zwar teurer sei, dafür würden aber keine Repara-
tur und Unterhaltungskosten anfallen.

• Beschaffung Ausrüstung Bauhof (Stapler): 12.000 

ach erstellt werden. Als Ergebnis wird in Maßnah-
menkatalog zur Verbesserung des Hochwasser-
schutzes erwartet. Zeitliche Vorgaben für die Er-
stellung des Konzepts sind nicht gegeben, man 
geht von einer Bearbeitungsdauer von einem hal-
ben Jahr. Auf Vorschlag des Gemeinderats Dieter-
le soll das zu beauftragende Büro darauf hinge-
wiesen werden, dass die alten Daten nicht überar-
beitet werden sollen. Das Konzept soll neu erstellt 
werden. Ratsmitglied Schacher bekommt auf sei-
ne Anfrage mitgeteilt, dass es sich bei dem Ansatz 
um Gesamtkosten gemäß vorliegendem Honora-
rangebot handelt. 

• Gewässerbauliche Maßnahmen (Grünachbrücke): 
20.000 € - aufgenommen. Im Bereich der Grün-
achbrücke lagert sich Kies ab. Dadurch wird der 
Durchlass unter der Brücke gemindert, so dass 
das Wasser nicht ungehindert durchfließen kann. 
Die Ursachen für die Ablagerung sind nicht be-
kannt und sollen im Rahmen der Konzepterstel-
lung untersucht werden. Vor der Umsetzung der 
Maßnahme soll ein Ingenieurbüro die Sinnhaftig-
keit der Maßnahme bestätigen.

• Gewässerbauliche Maßnahmen (div. Kleinmaß-
nahmen): 10.000 € - aufgenommen. 
  

• Kleinmaßnahmen Tourismus: 18.800 € (Natur-
parkzuschuss: 10.000 €) – aufgenommen. Im Jahr 
2021 sollen folgende touristische Kleinmaßnah-
men umgesetzt werden, für die eine Naturpark-
förderung beantragt wurde: Durchführung von 
Natur.Erlebnis.Tagen, Erstellung einer Verknüp-
fung zwischen Offenhaltung der Landschaft und 
Wandern sowie Lückenschluss der innerörtlichen 
Zielbeschilderung. 

• Kinzig-Kärtle Interkommunales Projekt der Ge-
werbevereine: 3.500 € - aufgenommen. Die Ge-
werbevereine der umliegenden Kommunen (Haus-
ach, Gutach, Hornberg, Schiltach, Wolfach und 
Oberwolfach) haben sich dafür entschieden ein 
Kinzig-Kärtle ins Leben zu rufen. Durch das neue 
Kärtle soll die Kaufkraft in der Region gebunden 
werden. Das Kärtle soll ein breites Angebot für 
Kunden und Gewerbe bündeln und als Basis für 
erweiterte Kooperationen dienen. Die Gemeinden 
Schenkenzell und Bad Rippoldsau-Schapbach 
wurden ebenso angefragt. Eine Rückmeldung 
liegt jedoch bisher noch nicht vor.

• Quartiersmanagement (Interkommunales 
Nahwärmeprojekt mit Wolfach): 30.000 € (Förde-
rung: 30.000 €) – aufgenommen. Bei diesem Pro-
jekt handelt es sich um die Fortführung des be-
reits bestehenden Projekts. Die zu erwartende 
Förderung beinhaltet auch die Fördermittel für 
das Vorjahr.

• Digitalisierung Wolftalschule: 26.000 € - das Pro-
jekt wurde bereits 2020 beauftragt. Die Umset-
zung erfolgt im Jahr 2021.

• Maßnahmen Naturparkschule: 7.000 € (Förde-
rung: 3.500 €) – das Projekt wurde 2020 beauftragt 
und wird 2021 umgesetzt. 

• E-Mobilitätskonzept: 13.500 € (Förderung: 33.600 
€) – das Projekt befindet sich bereits in der Umset-
zung und soll 2021 abgeschlossen werden. Bei 
dem Förderbetrag handelt es sich m Gesamtförde-
rung, die 2021 abgerufen werden soll.

  
    Alsdann stellt Kämmerer Thomas Springmann die 

Eckpunkte des Finanzhaushalts vor. In diesem wer-
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€ - aufgenommen. Als Ersatz für die bisherige, 
nicht mehr arbeitssichere soll ein gebrauchter 
Stapler beschaffen werden.

• Beschaffung Ausrüstung Bauhof Kleinmaterial 
(Bsp. Erdschaufel John Deere, Asphaltsäge): 5.500 
€ - aufgenommen.

• Beschaffung Ausstattung Winterdienst (ERH-
Nachrüstung Deutz): 4.200 € - aufgenommen. 
Durch die elektronische Höhenregulierung für 
das Räumschild solle die Schäden an dem Stra-
ßenbelag minimiert werden. Der Aufwand für die 
erforderlichen Verschleißteilreparaturen redu-
ziert sich um ca. 1.000 €/Jahr.

• Baumaßnahmen Bauhof (Waschplatz, Ölabschei-
der): 20.000 € - aufgenommen. Diese Baumaßnah-
me wurde bereits im Haushaltsplan 2020 aufge-
nommen, konnte jedoch aufgrund des Ausbruchs 
der Coronapandemie nicht umgesetzt werden.

• Zuschüsse für private Sanierungsmaßnahmen: 
16.000 € - aufgenommen 

• Teilsanierung Straße "Am Spinnerberg": 18.000 € 
- abgelehnt. Diese Baumaßnahme einschließlich 
Parkplatzfertigstellung soll nach Abschluss der 
privaten Baumaßnahmen am Spinnerberg in den 
Haushaltsplan aufgenommen werden.

• Sanierung Rosenstraße - Friedensstraße (BA Ro-
senstraße): 250.000 € - aufgenommen. Im ersten 
Bauabschnitt soll 2021 die Rosenstraße saniert 
werden, der zweite Bauabschnitt (Friedensstraße) 
erfolgt nach Fertigstellung des Pflegeheimneu-
baus. Im Rahmen der Sanierung soll neben der 
Erneuerung der Wasserversorgung das Nahwär-
menetz und das Breitband verlegt werden.

• Parksituation Festhallenplatz & Bushaltestelle: 
48.000 € (Städtebauförderung: 28.800 €) – über 
diesen Punkt soll erneut beraten werden. Über die 
Aufnahme des Projekts in den Haushaltsplan 
2021 ist sich der Gemeinderat uneins. Kritisch 
wird die Umsetzung im Jahr 2021 gesehen, weil 
die Planung der Nahwärmeleitung nicht abge-
schlossen ist. Es wird befürchtet, dass der Festhal-
lenplatz nach der Fertigstellung erneut aufgegra-
ben werden muss um die Nahwärmeleitung zu 
verlegen. Mehrere Baustellen, auch im Bereich der 
Schulstraße wären für die Anlieger unzumutbar. 
Andererseits ist eine klare Parkplatzregelung auf 
dem Festhallenplatz dringend erforderlich. Zu-
dem sind barrierefreie Bushaltestellen für die Be-
völkerung sehr wichtig.

• Straßenverbreitung Zufahrt Sporthalle / Arztpra-
xis: 30.000 € - aufgenommen. Zur Verbesserung 
der Verkehrssicherheit soll die Straße zwischen 
Minigolfgelände und Schule so verbreitert wer-
den, dass dort Begegnungsverkehr möglich ist.

• Straßensanierung Außenbereich (Entwässerung 
Hinterer Erzenbach): 40.000 € - aufgenommen. 
Die Verbesserung der Straßenentwässerung ist 
dringend erforderlich. Dis Straße befindet sich im 
desolaten Zustand, der weiche Untergrund ist ei-
ner der Gründe für den schlechten Straßenzu-
stand. Im Rahmen der Sanierung soll die Straßen-
entwässerung neu geregelt werden. Die Breite der 
Straße bleibt unverändert. Es ist vorgesehen, die 
Baumaßnahmen unter einer tageweisen Vollsper-
rung innerhalb von zwei Wochen umzusetzen. 
Martin Welle erkundigt sich, ob die Hochklassifi-
zierung zu einer Kreisstraße denkbar wäre. Der 

Vorsitzende entgegnet, mit Kleinmaßnahmen sei 
es nicht erreichbar, es wäre eine deutlich höhere 
Investition erforderlich.

• Planung Nebengebäude Festhalle (Lagerschup-
pen): 2.000 € - mehrheitlich aufgenommen (11 Ja-
Stimmen, 2 Nein-Stimmen). Der Haushaltsansatz 
für die Planung eines Lagerschuppens an der 
Festhalle wurde bereits für den Haushaltsplan 
2020 vorgesehen, jedoch nicht beansprucht. Nun 
soll die Planung 2021 erfolgen.

• Entwicklung Minigolf-Areal (Wohnmobilstell-
plätze & Umbau Betriebsgebäude): 50.000 € (För-
derung: 21.000 €) – über diesen Punkt soll erneut 
beraten werden. die Minigolfanlage liegt bereits 
seit zwei Jahren brach. Für den Weiterbetrieb wä-
ren erhebliche Investitionen erforderlich. Ange-
sichts des vorhandenen Angebots an Minigolfan-
lagen im Umkreis, scheint eine Wiederinbetrieb-
nahme ungünstig zu sein. Aufgrund der schönen 
Lage und vorhandener Infrastruktur wird vorge-
schlagen auf dem Areal Wohnmobilstellplätze 
einzurichten. Gesamtkosten würden sich auf 
143.000 € belaufen. Die Gemeinde würde neben 
der Aufwertung für das Minigolf-Areal auch die 
Möglichkeit erhalten, Übernachtungen zu gene-
rieren. Die Nutzung des Wohnmobilstellplatzes 
sollte möglichst einfach sein. Die gewünschten 
Leistungen (Duschen, Wasser, Strom etc.) können 
direkt an einem Automaten gebucht werden. Eini-
ge Ratsmitglieder stehen dem Projekt angesichts 
der angespannten Haushaltslage skeptisch gegen-
über. Über das Projekt soll in der nächsten Sit-
zung erneut beraten werden.

• Heimatwegle Walke: 11.200 € (Naturparkförde-
rung: 5.600 €) - aufgenommen. Im Ortsteil Walke 
soll ein Heimatwegle, als ein ca. 3,5 km langer fa-
milienfreundlicher Wanderweg angelegt werden. 
Der Verlauf soll im Rahmen einer Bürgerbeteili-
gung festgelegt werden.

• Wolftal-Erlebnis-Radweg BA II: 872.000 € (Förde-
rung: 489.000 €) – mit 11-ja-Stimmen aufgenom-
men (2 Nein-Stimmen). Der Teilabschnitt des 
Wolftalerlebnisradweges zwischen Hansenbau-
ernhof bis Vor Battengott ist das größte Projekt im 
Haushaltsplan 2021. Gemeinderat Dieterle weist 
auf die finanzielle Lage der Gemeinde in den Fol-
gejahren hin und befürchtet, dass die Gemeinde es 
sich nicht leisten kann, den Radweg bis zur Kreis-
grenze fortzuführen. Er schlägt es vor, die Maß-
nahme auszusetzen und abzuwarten, bis die Fi-
nanzierung des kompletten Abschnitts gesichert 
ist. Der Vorsitzende stellt klar, dass die bewilligte 
Förderung endgültig verfallen wird, wenn mit 
dem Bau nicht begonnen wird.

• Baumaßnahmen Einsegnungshalle (Anschluss 
Nahwärme): 10.000 € - aufgenommen.
 
Nachfolgende Projekte wurden bereits beschlos-
sen bzw. beauftragt und sollen 2021 umgesetzt 
oder fertiggestellt werden:    

• Allgemeine Kosten Sanierung Ortsmitte (Honora-
re KE, Gutachten): 20.000 €.

• Arztpraxis Wolftalschule: 250.000 € (ELR-Förde-
rung: 65.200 €). 

• Innenausbau Dachgeschoss Grünach 7: 60.000 €.

• KAG-Beiträge Kirchberg: 38.800 €.
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• Beschaffung Feuerwehr (MTW): 69.000 € (Zu-
schuss: 13.000 €). Zulassung soll noch im Januar 
2021 erfolgen.

• Beschaffung Feuerwehr (Anzahlung GWT Fahrge-
stell): 60.000 €.

• Beschaffungen Wolftalschule (Medienentwick-
lung) : 75.000 € (Förderung: 24.600 €).

• Beschaffungen Wolftalschule (Forscher- und Ex-
perimentierraum): 60.000 € (Spenden: 35.000).

• Baumaßnahme Grube Wenzel (Parkleitsystem Lo-
RaWan): 18.000 € (LEADER-Förderung: 10.800 €)

• Baumaßnahmen Tourismus (LoRAWan Netz Tou-
rismus): 42.000 € (LEADER-Förderung: 25.000 €).

• Zentrale Touristinformation MiMa: 400.000 € 
(Förderung: 225.000 €). Aufwand 2022: 167.000 € 
(Förderung: 128.000 €).

• Touristische Fördermaßnahmen (Zuschuss Sanie-
rung Wolftalbad Schapbach): 50.000 €).

• Grunderwerb Wanderparkplatz: 15.000 €. 

• Erwerb Gemeindewald (Rest Waldtausch Schwar-
zenbruch): 21.000 €.

• Eigenkapitalzuführung Eigenbetrieb Versorgung: 
250.000 €.

  
    In der mittelfristigen Finanzplanung werden neben 

den Projekten, die in den Folgejahren fertiggestellt 
werden sollen (Sanierung Schulstraße 11, Wolftaler-
lebnisradweg, Neubau Touristinfo, Parkplatz Post-
hörnle, Straßensanierungen) auch neue (Umbau So-
zialräume Bauhof, Hochwasserschutzmaßnahmen, 
gemeinsames Feuerwehrgerätehaus, Aufzugsanlage 
Rathaus) dargestellt. 

 
    Gemeinderat Rebbe bittet, unter Hinweis auf die 

neue Naturschutzgesetzgebung, um mittelfristige 
Mitelbereitstellung für die Pflanzung von Obstbäu-
men auf kommunalen Flächen sowie für andere na-
turschutzfördernde Maßnahmen. 

 
    Ratsmitglied Faist regt es an, mittelfristig eine Ab-

holstation für Pakete vorzusehen. Diese könnte 
auch privat mit Unterstützung der Gemeinde erfol-
gen. 

  
    In der Gemeinderatssitzung am 26. Januar 2021 soll 

über die zurückgestellten Projekte erneut beraten 
werden. Der endgültige Beschluss der Haushalts-
satzung soll dann in der Sitzung am 23. Februar 
2021 erfolgen. Ebenso in der Sitzung am 23. Februar 
2021 soll über die Wirtschaftspläne der Eigenbetrie-
be beraten und beschlossen werden.  

   
    Beschluss: 
  
    Der Gemeinderat berät den Entwurf des Haushalts-

planes 2021 und entscheidet über die Aufnahme 
einzelner Projekte in den Haushaltsplan 2021.  

   
   Abstimmungsergebnisse: 
  
    Die Aufnahme einzelner Projekte in den Haushalts-

plan erfolgt jeweils einstimmig, sofern bei Projekt-
punkten keine abweichende Beschlussfassung ver-
merkt ist.  

     

TOP 4 Ausschüsse und Zweckverbände; Zwischenbericht 
 
    Wortprotokoll: 
  
    Es haben keine Sitzung von Ausschüssen oder 

Zweckverbänden stattgefunden.  
     
TOP 5 Bekanntgaben der Verwaltung  
    
   Wortprotokoll: 
  
   Bürgermeister Bauernfeind teilt mit, dass 
 

• am vergangenen Montag die Landtagsabgeordne-
te, Frau Marion Gentges in der Gemeinde zu Be-
such war. Sie hat sich unter anderem über die ak-
tuelle Lage des Fahrradgeschäftes „Fahrrad am 
Bächle“ informiert.

• für die kommende Woche eine Videokonferenz 
zum Thema Klimaschutz unter Beteiligung von 
Umweltminister Untersteller stattfindet. Bürger-
meister Bauernfeind nimmt an der Videokonfe-
renz teil. Sofern die Mitglieder des Gemeinderats 
an der Konferenz teilnehmen können, können sie 
dir Zugangsdaten über die Landtagsabgeordnete, 
Frau Sandra Boser beantragen.

     
TOP 6 Anfragen aus dem Gemeinderat  
    
   Wortprotokoll: 
  
    Gemeinderat Udo Schacher gibt das Anliegen eines 

Bürgers weiter. Demnach ist eine Änderung der Ver-
kehrsregelung im Bereich Kirchberg/Abzweig 
Waldstraße gewünscht ist. Insbesondere in Winter-
monaten zeigt sich die bestehende „rechts vor links“ 
Regelung als unpraktisch. Dies soll im Rahmen der 
nächsten Verkehrsschau geprüft werden. 

    Ratsmitglied Junghanns bekommt auf seine Anfra-
ge mitgeteilt, dass zum Thema Breitbandausbau auf 
dem Schwarzenbruch keine neuen Erkenntnisse 
vorliegen. Der Verwaltung ist auch nicht bekannt, ob 
mittlerweile die letzte Vereinbarung mit einem 
Grundstückseigentümer abgeschlossen wurde. Herr 
Glöckl-Frohnholzer wird sich in einer der nächsten 
Sitzungen vorstellen und über das Projekt infor-
mieren. Dies war bisher aufgrund der Corona-Be-
schränkungen nicht möglich. 

    Gemeinderätin Reitsamer wünscht sich im Hinblick 
auf die geltenden Ausgangsbeschränkungen eine 
Bestätigung für die Sitzungstage. Bürgermeister 
Bauernfeind hält dagegen, dass eine Bestätigung 
nicht vorgesehen ist, da für jeden Sitzungstag eine 
separate Bescheinigung ausgestellt werden müsste. 
Mit der Polizei wurde jedoch eine praktische Lö-
sung für den Gemeinderat abgestimmt. 

    Erna Armbruster möchte wissen, ob die Einhaltung 
der Ausgangssperre ab 20.00 Uhr kontrolliert wird. 
Der Vorsitzende bestätigt dies. Die Kontrollen wer-
den durch Polizei durchgeführt. 

   
 

Aus dem Gemeindegeschehen

Marion Gentges besucht Fahrrad am Bächle  
in Oberwolfach 

Am 18. Januar 2021 besuchte Landtagsabgeordnete Mari-
on Gentges gemeinsam mit Bürgermeister Matthias Bau-
ernfeind das Fahrradgeschäft „Fahrrad am Bächle“ in 
Oberwolfach. Geschäftsführer Martin Sum sprach mit 
Gentges über die coronabedingte Schließung seines Ver-
kaufsgeschäfts. Aufgrund der aktuellen Verordnung des 
Landes ist momentan lediglich die Fahrradwerkstatt geöff-
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net. Das Jahr 2020 war für viele Händler kein leichtes. 
Doch durch Corona gab es auch besonders hohe Nachfra-
gen nach bestimmten Produkten. Vorne mit dabei: Das E-
Bike. Im Jahr 2020 sind laut Verbund Service und Fahrrad, 
(VSF) um die 50 Prozent mehr E-Bikes in Deutschland ver-
kauft worden als im Jahr zuvor. Auch für Martin Sum war 
das vergangene Jahr ein erfolgreiches, insbesondere durch 
den E-Bike-Verkauf. Rund 30 Prozent davon waren Job 
Bikes. 
„Das Fahr rad fah ren punk tet im Ver gleich zu ande ren 
Mobi li täts for men mit Bewe gung an der fri schen Luft gleich 
dop pelt – mit Blick auf die Stär kung der Lun gen und den 
Infek ti ons schutz. Selbst Pati en ten mit einer ein ge schränk-
ten Lun gen funk tion kön nen bei spiels weise auf einem E-
Bike kleine Stei gun gen ohne Pro bleme über win den. Das 
schafft neue Kraft für den All tag“, so Landtagsabgeordnete 
Gentges bei Ihrem Besuch in Oberwolfach. 
Martin Sum führt seit 1. Oktober 2015 führt Martin Sum 
den Betrieb seines Vaters in der 5. Generation weiter. Als, 
Zweiradmechanikermeister und Bundessieger im Zwei-
radhandwerk 2006 führt er neben dem Verkauf verschiede-
ner Fahrradmarken, vom Kinderrad, Jugendrad, Trekkin-
grad, Rennrad bis hin zum High-End-Fullsuspensionbike 
auch E-Bikes und Pedelecs. In der eigenen Meisterwerk-
statt können Reparaturen direkt vor Ort getätigt werden. 
„Der Lockdown und der Wegfall anderer Möglichkeiten, 
auch der Fortbewegung, hat vielen einen Anreiz gegeben, 
sich näher mit dem Fahrradfahren als Möglichkeit der ei-
genen Mobilität zu beschäftigen. Dies hat sicherlich auch 
dazu beigetragen, dass viele Menschen sich dazu entschie-
den haben, erstmals ein Fahrrad zu kaufen und das Rad-
fahren in ihren Tagesablauf einzubauen. Und sei es nur zur 
Erholung. Das macht den nachhaltigen Aufschwung“, so 
Gentges abschließend. 

Land schreibt erneut Preis für Kleinkünstlerinnen 
und Kleinkünst-ler aus – Bewerbungsschluss am 

31. März 2021 
Staatssekretärin Olschowski: „Der baden-württembergi-
sche Kleinkunstpreis ist gerade in schwierigen Zeiten ein 
wichtiges Zeichen für die Szene“ 
Preise in Höhe von insgesamt bis zu 22 000 Euro werden 
vergeben 
Um den Kleinkunstpreis des Landes können sich Künstle-
rinnen und Künstler aus Baden-Württemberg noch bis zum 
31. März 2021 bewerben. „Wir wollen in der herausfordern-
den Zeit der Corona-Pandemie auch ein Signal des ‚Mut-
machens‘ setzen“, sagte Kunststaatssekretärin Petra Ol-
schowski am Freitag (22. Januar) in Stuttgart. 
Das Kunstministerium schreibt den Wettbewerb um den 
Kleinkunstpreis 2021 in Kooperation mit der Staatlichen 
Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg aus. Er richtet sich 
an Künstlerinnen und Künstler aller Sparten. Die Bewer-
berinnen und Bewerber sollten mindestens 16 Jahre alt 
sein und aus Baden-Württemberg kommen. 
Vergeben werden bis zu drei mit 5.000 Euro dotierte Haupt-
preise und ein Förderpreis in Höhe von 2.000 Euro, welche 
gemeinsam vom Land und der Staatlichen Toto-Lotto 
GmbH Baden-Württemberg getragen werden. Seit 2010 
kann zusätzlich eine Persönlichkeit aus dem Bereich der 

Kleinkunst in Baden-Württemberg mit einem Ehrenpreis 
ausgezeichnet werden. Das Preisgeld des Ehrenpreises in 
Höhe von 5.000 Euro stiftet die Staatliche Toto-Lotto 
GmbH Baden-Württemberg. 
Eine Jury - bestehend aus Künstlerinnen und Künstlern, 
Kritikern und Veranstaltern - wählt die Preisträgerinnen 
und Preisträger aus. Die Verleihung erfolgt im Rahmen ei-
ner öffentlichen Veranstaltung, die für den 12. Oktober 
2021 in der Württembergischen Landesbühne in Esslingen 
geplant ist. Bewerbungsschluss ist der 31. März 2021. 
Wichtiger Baustein der Kulturförderung des Landes 
Der Kleinkunstpreis Baden-Württemberg ist ein wichtiger 
Bestandteil der Kulturförderung des Landes. Der Wettbe-
werb wird vom Ministerium für Wissenschaft, Forschung 
und Kunst und der Staatlichen Toto-Lotto GmbH Baden-
Württemberg finanziert. Weitere Partner sind der Südwes-
trundfunk (SWR) und die Landesarbeitsgemeinschaft der 
Kulturinitiativen und Soziokulturellen Zentren. 
Preise aus dem Jahr 2020 
Die Preise aus dem Jahr 2020 werden aufgrund der Auswir-
kungen der Corona-Pandemie ebenfalls am Dienstag, 12. 
Oktober 2021 in der Württembergischen Landesbühne in 
Esslingen verliehen. Sie gingen an die gebürtige Schwarz-
wälderin Magdalena Ganter, das „Satire-Kollektiv“ Luk-
san Wunder aus Freiburg und Berlin sowie den Freiburger 
Poetry-Slammer und Autor Sebastian Lehmann. Der aus-
gelobte Förderpreis ging an die Musikkabarettisten Diet-
linde Ellsässer und Jakob Nacken aus Tübingen. 
Mit dem zum elften Mal vergebenen Ehrenpreis wurde der 
Kabarettist Thomas Reis aus Freiburg gewürdigt. Bisherige 
Preisträger dieser Kategorie waren der Kabarettist Uli 
Keuler sowie posthum der Liedermacher Christof Stählin, 
die Kabarettistin und Sängerin Maren Kroymann, die Ka-
barettisten Matthias Deutschmann, Thomas Freitag, Georg 
Schramm, Mathias Richling, das Grachmusikoff Trio, der 
badischen Mundartdichter Harald Hurst und der Shakes-
peare Solo Komödiant Bernd Lafrenz. Der Ehrenpreis geht 
an Persönlichkeiten, die sich um die Kleinkunst im Lande 
verdient gemacht haben. 
Bewerbungsunterlagen 
Informationen sowie das Bewerbungsformular werden im 
Internet unter www.kleinkunstpreis-bw.de bereitgestellt. 
Informationen können auch über die Geschäftsstelle des 
Kleinkunstpreises der Landesarbeitsgemeinschaft der 
Kulturinitiativen und Soziokulturellen Zentren (LAKS 
Baden-Württemberg e.V.), Alter Schlachthof 11, 76131 
Karlsruhe (Tel.: 0721/470 419 10, Fax.: 0721/470 419 11) 
bezogen werden. 
 

Loipen sind frisch gespurt 
Die Loipen auf dem Schwarzenbruch und Freiersberg sind 
vom Schneebruch befreit. Die 8,5 km Gütschkopfloipe/
Schmalzerhisli-Runde in Oberwolfach sowie die 3 km, 6,5 
km und 11 km in Bad Peterstal können ebenfalls befahren 
werden. 
Auch wenn es beim schönen Winterwetter schwerfällt: 
Achten Sie bitte weiterhin auf die gegebenen Abstands- 
und Hygienevorschriften!  
Loipenkarte und weitere Informationen finden Sie unter 
https://www.oberwolfach.de/start/freizeit/wintersport.ht-
ml 



27 Donnerstag, 28. Januar 2021Nr. 4

fahrtsort) bis 17:45 Uhr (letzte Abfahrt am Abfahrtsort). 
Der detaillierte Fahrplan kann unter www.oberwolfach.
de/rathaus/ruftaxi abgerufen werden. 
Ruftaxi Heizmann Tel. 07834/9555 
 

 

Vereine

Sportverein Oberwolfach

Liebe Mitglieder, 
  
eine außergewöhnliche Zeit erfordert außergewöhnliche 
Maßnahmen! Leider können wir unsere traditionelle Jah-
resfeier nicht mit euch in der Festhalle feiern. Daher laden 
wir euch ein, unsere virtuelle Jahresfeier 2021 auf unserer 
Homepage unter www.sv-oberwolfach.de zu besuchen. Wir 
hoffen sehr, dass dies eine einmalige Aktion bleiben wird 
und wir im nächsten Jahr wieder in gewohnter Umgebung 
feiern können. 
  
Eure Vorstandschaft 
 

Schwarzwaldverein 
Oberwolfach

Termine des Schwarzwaldvereins Oberwolfach: 
Termin 2021:
Samstag, 10. April: Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung 2020/21 um 19 Uhr im Gasthaus/Hotel „Dreikönige“. 
Bitte vormerken! 
 
Wander- und Freizeitplan 2021 steht im Netz / Vorstellung 
der ersten drei Unternehmungen 
Unter Berücksichtigung vieler Wünsche und Anregungen 
hat Wanderwart Dieter Schäfer nun den Freizeit- und Wan-
derplan 2021 fertig gestellt. Albert Schrempp hat ihn voll-
ständig in die Homepage eingepflegt, so dass er dort bereits 
unter den Stichworten Termine und Programm „durchge-
blättert“ werden kann.
Auf einige Vorhaben, die im Laufe des Jahres hoffentlich 
auch tatsächlich durchgeführt werden können, sei an die-
ser Stelle schon mal einladend hingewiesen:
Nachdem die Durchführung der Bezirkswanderung mit In-
geborg Bruder in St. Roman am 17. Januar nicht einmal zur 
Diskussion stand, hofft man nun auf eine offizielle Eröff-
nung der Oberwolfacher Wandersaison am 14. März. Rolf 
Armbruster lädt als Kenner der Heimat und auch von vie-
len nicht offiziell gekennzeichneten Pfaden zu einer Nach-
mittagstour nach und um Wolfach ein. Über das Ehrenmal 
hinweg geht es weiter über den Kastaniendobel zum He-
xenplatz und von da hinunter in Richtung Roßbergerhof. 
Nach Überqueren der Kinzig folgt die zweite Etappe der 
ca. elf Kilometer langen Wanderung über den Schmitte-
grund zum Siechenwald und nach Wolfach.
Schon für das vergangene Jahr geplant hatte Peter Arm-

 
 

Mitfahrbänkle

Mitfahrbänkle

In Oberwolfach gibt es neben 
den klassischen Möglichkei-
ten des öffentlichen Perso-
nennahverkehrs wie dem Li-
nienbus, dem Ruftaxi oder 
einem herkömmlichen Taxi 
die Mitfahrbänkle. 

Die „roten“ Bänkle befinden sich beim Landhotel Hir-
schen, beim Landgasthof zum Walkenstein, neben dem 
Holzlädele, beim Themenpark „Historischer Bergbau, Mi-
neralien und Mathematik“, bei der Schützenbrücke und bei 
der Firma Geiger (Allmendstr. 20). 
Einfach hinsetzen. Meist dauert es nicht lange, bis jemand 
vorbei kommt, der den Wartenden kennt. Oder jemand, der 
einem Fremden einen Gefallen tun will und schon geht es 
los. Auch dafür steht das Mitfahrbänkle: Mitmenschlich-
keit, Kooperation, Kommunikation. 

 

Ruftaxi

Das Ruftaxi Heizmann in Oberwolfach fährt nur nach Vor-
bestellung, d. h. der Fahrgast kann seine Fahrt bis spätes-
tens 30 Minuten vor der planmäßigen Abfahrt telefonisch 
oder für die Rückfahrt mündlich beim Taxiunternehmen 
anmelden. 
Dabei müssen die gewünschte Abfahrtszeit und Ort (Name 
der Haltestelle) sowie das Fahrtziel und Anzahl der Fahr-
gäste angegeben werden. 
Der Fahrgast muss sich zur gewünschten Abfahrtszeit an 
angemeldeter Abfahrtsstelle aufhalten. 
Die Beförderung erfolgt bis zum gewünschten Fahrtziel. 
Für die Nutzung des Ruftaxis fällt ein pauschaler Fahrt-
preis von drei Euro/Strecke an. Die Besitzer einer Ober-
wolfacher Gästekarte können das Angebot entgeltfrei nut-
zen. 
Das Ruftaxi fährt Montag, Mittwoch und Freitag (jedoch 
nicht an Feiertagen) von 07:45 Uhr (erste Abfahrt am Ab-
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bruster die Tagestour zum Teisenkopf auf der Höhe zwi-
schen St. Roman, Schiltach und Schenkenzell. Gestartet 
wird bei der Schenkenburg. Über den Kuhberg geht es hi-
nauf zum 757 Meter hoch gelegenen Ziel der Wanderung, 
die sich danach über das Kloster Wittichen mit Einkehr im 
Martinshof fortsetzt. Bei dieser Tour gilt es im Verlauf der 
fünfzehn Wanderkilometer immerhin fünfhundert Höhen-
meter zu bewältigen. Das Vesper am Ende muss man sich 
also schon richtig verdienen.
Am Tag nach der Mitgliederversammlung, also am 11. Ap-
ril, lädt Klaus Schillinger vom Schwarzenbruch zu einer 
interessanten Wanderung mit dem Ziel „Naturdenkmal 
Salmenfelsen“ ein. Gestartet wird beim Abrahamshof in 
Ippichen und zurück geht es in ungefähr vierzehn Kilome-
tern über den Hohbergweg und die Erzwäsche. 400 Höhen-
meter hat der Wanderführer für die Tour errechnet.
Soweit die ersten drei Touren in der neuen Saison. Auch 
über die weiteren Vorhaben des Jahres wird vorausschau-
end und appetitanregend an dieser Stelle berichtet. 

Im März will man mit Peter Armbruster zum Teisenkopf 
aufsteigen!

 
Serie: Alte Photographien erzählen
Foto Nr. 795: In den fünfziger Jahren des vorigen Jahrhun-
derts gab es wiederholt schneereiche Winter, die meist 
schon im November begannen und für weiße Weihnachten 
sorgten. Ein Foto aus jener Zeit zeigt den Frohnbach vom 
„Murebrückle“ in Richtung des Bächlehofes von Familie 
Christa und Josef Kury. Durch die weiten weißen Schnee-
flächen wird einem beim Betrachten des Bildes die damals 
noch offene Landschaft bewusst. 

Wolftalspatzen
Kinder + Jugendchor

Oberwolfach e.V.

Die JHV der Wolftalspatzen am 02.02.21 im Hotel 3 Könige 
wurde abgesagt.
Der Ersatztermin am Dienstag 09.02.21 um 19 Uhr findet 
als Online-Versammlung statt.
Alle Mitglieder und Interessenten melden sich hierzu bitte 
beim 1. Vorstand unter marco.pereira@gmx.de 
Es grüßt die Vorstandschaft 
 

Touristische Informationen
 

Touristische Informationen 
finden Sie auf den gemeinsamen Seiten  

Wolftal-Tourismus 

 

Veranstaltungen/Termine

- ABGESAGT - 31.01.2021, Schnurren in Oberwolfach 
- Die Jahreshauptversammlung der Wolftalspatzen am 
2.2.2021 im Hotel 3 Könige wird abgesagt. Ersatztermin 
(ONLINE) am Dienstag, 9.2.21, um 19 Uhr. Alle Mitglieder 
und Interessenten melden sich hierzu bitte beim 1. Vor-
stand, marco.pereira@gmx.de. Es grüßt die Vorstandschaft. 
- ABGESAGT - 06.02.2021, SVO lädt zum närrischen 
Sportlerball ein 

 
  

Ende des redaktionellen Teils
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Öffnungszeiten der Tourist-Infos 
Oberwolfach: 
Rathaus  (Rathausstraße 1) 
Montag-Freitag, 8:30 Uhr - 12 Uhr
nur nach Voranmeldung 
  
Infostelle Heizmann  (Sportplatzstraße 9) 
Montag - Freitag, 9:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Samstag, 8:30 Uhr - 12:30 Uhr 
  
Bad Rippoldsau-Schapbach: 
Bad Rippoldsau  
Kurhaus (Kurhausstr. 2) 
Montag, Freitag, 10 - 12 Uhr 
  
Schapbach  
Rathaus (Rathausplatz 1) 
Montag - Freitag, 08:30 Uhr - 12:00 Uhr 

 
Veranstaltungen

Veranstaltungen vom 29. Januar -  
05. Februar 2021 

Veranstaltungen 29. Januar – 05. Februar 2021 
Freitag, 29. Januar 
08:00 - 11:00 Uhr 
Wolftal-Wochenmarkt  
Obst, Gemüse, Honig und Backwaren werden immer frei-
tags auf dem Wochenmarkt angeboten. 
Bad Rippoldsau, Kurhaus 
  
Freitag, 05. Februar 
08:00 - 11:00 Uhr 
Wolftal-Wochenmarkt  
Obst, Gemüse, Honig und Backwaren werden immer frei-
tags auf dem Wochenmarkt angeboten. 
Bad Rippoldsau, Kurhaus 
  
14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Blutspenden 
Das DRK Bad Rippoldsau-Schapbach ruft zum Blutspen-
den auf. BITTE TERMIN RESERVIEREN! 
Schapbach, Festhalle 
 

Unsere touristischen Attraktionen

Alternativer Wolf- und Bärenpark 
Schwarzwald

Rippoldsauer Str. 36/1
77776 Bad Rippoldsau-Schapbach
Tel. 07839/91038-0; www.baer.de

Bären, Wölfe und Luchse aus nichtartgerechter Tierhaltung 
Liebe Besucher_Innen,

leider müssen wir unser Tierschutzprojekt bis auf weiteres 
für den Besucherverkehr schließen.
Wer uns in dieser seltsamen Zeit unterstützen möchte, 
kann dies gerne über paypal@baer.de tun.
Wie freuen uns darauf, euch bald wieder bei uns begrüßen 
zu dürfen. Passt auf euch und eure Liebsten auf!
Euer BÄRsonal 
  
 
Ein Wort auf allen Vieren 

Ciao und Grüß Gott, liebe 
Leute! Tja, bald hilft schippen 
nicht mehr viel, dann müssen 
wir wohl Tunnel in den Schnee 
graben. Aber die Grünkutten 
kämpfen sich weiterhin tapfer 
durch die weißen Massen, be-
gleitet von den liebevollen Ge-
sängen der Wölfe. 

  
Ja, so ein wölfischer Männerchor hat schon etwas Andäch-
tiges an sich. Übrigens, mich würde mal interessieren, wie 
weit man die Jungs und ihr Geheule im Tal hört. Kann mir 
vorstellen, dass ihre Stimmen ein ganzes Stück schallen. 
Könnt ihr sie hören? 
  
Jedenfalls, ansonsten ist es recht ruhig in unserem Tier-
schutzprojekt. Nur die Jungbären aus Albanien stöbern 
dann und wann durch die verschneiten Anlagen. Was na-
türlich Kraft kostet. Kein Wunder, dass sie immer noch 
Heißhunger auf Nüsse haben. Wer meinen jugendlichen 
Artgenossen eine Freude machen will, kann gerne eine klei-
ne nussige Spende bei den Grünkutten abgeben. 
  
Auch, wenn es recht spaßig aussieht, wie sie so herumtol-
len, kriegen mich keine zehn Pferde aus meiner gemütli-
chen Winterhöhle. Aber, dass man bei solchem Wetter dann 
doch lieber ein bisschen Energie spart werden sie bestimmt 
auch noch lernen. 
  
In diesem Sinne haltet die Ohren steif und passt auf euch 
auf! 
  
Euere 
JURKA 

Besucherbergwerk Grube WenzelG
R
U

BE WEN

ZE
L

Frohnbach 19
77709 Oberwolfach,
Tel. 07834/868 392; www.grube-wenzel.de

Liebe BesucherInnen, 
das Besucherbergwerk Grube Wenzel bleibt bis auf Weite-
res geschlossen. Wir freuen uns, Sie zu einem späteren Zeit-
punkt wieder bei uns begrüßen zu dürfen. 
Glück auf und bleiben Sie gesund! 
 

Gemeinsame Mitteilungen
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E-Bike Ladestationen im Wolftal

Oberwolfach: 
Fahrrad am Bächle, Allmendstraße 1; Hotel Hirschen, 
Schwarzwaldstraße 2-3; Restaurant Wolfsklause, Schul-
straße, Museum für Mineralien und Mathematik, Schul-
straße, Besucherbergwerk Grube Wenzel, Frohnbach 19 
 

MiMa -  
Museum für Mineralien und Mathematik

Museum für Mineralien und Mathematik
Schulstraße 5, 77709 Oberwolfach
Tel. 07834/868 392; www.mima-museum

Liebe BesucherInnen, 
das MiMa-Museum für Mineralien und Mathematik ist 
aufgrund der Maßnahmen zur Eindämmung der Corona-
Pandemie bis 14. Februar 2021 für den Publikumsverkehr 
geschlossen. 
Bleiben Sie gesund!
Ihr MiMa Team 
 

Mitfahrbänkle

Im Woftal gibt es neben den klassischen Möglichkeiten des 
öffentlichen Nahverkehrs wie beim Linienbus, dem Rufta-
xi oder dem herkömmlichen Taxi die Mitfahrbänkle. 
Die „roten Bänkle“ in Oberwolfach befinden sich beim 
Landhotel Hirschen, beim Landgasthof zum Walkenstein, 
neben dem Holzlädele, beim Themenpark „Historischer 
Bergbau, Mineralien und Mathematik“, bei der Schützen-
brücke und bei der Firma Geiger (Allmendstr. 20) sowie in 
Bad Rippoldsau-Schapbach beim Postparkplatz und in 
Bad Rippoldsau bei der Wallfahrtskirche Mater Dolorosa. 
Einfach hinsetzten. Meist dauert es nicht lange, bis jemand 
vorbei fährt, der den Wartenden kennt und mitnimmt oder 
einem Fremden einen Gefallen tun will. 
 

Sagenhafte Schatzsuche

Start: Festhalle Oberwolfach
Lindenplatz
77709 Oberwolfach

Begeben Sie sich ab der Festhalle Oberwolfach auf „Ober-
wolfachs sagenhafter Schatzsuche“ und finden Sie mit Ih-
ren Kindern den Schatz von Benau. 

Entfernung: ca. 800 Meter, Dauer: ca. 45 Minuten 
 

Waldfreibad Wolftal

Schwimmbadstraße
77776 Bad Rippoldsau-Schapbach

Unser Freibad wird derzeit generalsaniert. 
Besuchen Sie die Homepage www.waldfreibad-wolftal.de. 
und verfolgen Sie die Entwicklung der Sanierung über eine 
Webcam. Außerdem finden Sie dort die aktuellsten Fotos 
und Informationen rund um die Schwimmbadsanierung. 

 

Wald-Kultur-Haus

Fürstenbergstraße 59
77776 Bad Rippoldsau-Schapbach
Tel. 07440/332; www.wald-kultur-haus.de

Alte Waldberufe wie Riesen, Flößen und Harzen die Bau-
marten unseres Waldes, die Geologie des Wolftales u.v.m. 
entdecken Sie im Wald-Kultur-Haus 
Aufgrund der aktuellen Corona-Bestimmungen bleibt das 
Wald-Kultur-Haus geschlossen. 
 
Dank an alle Adventskalender-Fenstergestalter
Mittlerweile ist die Weihnachtszeit auch schon wieder vor-
bei. Das neue Jahr hat begonnen.
Erst vor ein paar Tagen haben wir die letzte Dekoration des 
Adventskalenders im Waldkulturhaus abgehängt. Es wa-
ren wieder wunderschön gestaltete Fenster. Jedes für sich 
einzigartig, kreativ, einfach toll. Wir möchten uns auf die-
sem Weg ganz herzlich für die vielen Ideen, die Mühe und 
die Ausführung bedanken. In dieser, nicht einfachen Zeit, 
hat uns dieses Engagement und diese Fantasie von allen, 
die daran beteiligt waren, einfach mal wieder ein Lächeln 
und auch Freude geschenkt.
Leider hat sich nichts geändert und das Waldkulturhaus 
muss weiterhin aufgrund der aktuellen Verordnung ge-
schlossen bleiben. Aber wenn ihr dort das nächste Mal spa-
zieren geht, schaut genauer hin. Vielleicht entdeckt ihr in 
dem ein oder anderen Fenster etwas. Ein kleiner Tipp: 
„Narri Narro“. 
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Themenpark-Historischer Bergbau 
Mineralien-und Mathematik

Alte Straße , 77709 Oberwolfach
www.oberwolfach.de

Im Themenpark können sich die Besucher über das kultu-
relle Erbe der Bergbaugemeinde Oberwolfach und die Ver-
bindung von Mineralien und Mathematik informieren. Von 
11 – 17 Uhr ist der begehbare Stollen geöffnet. Der The-
menpark „Historischer Bergbau, Mineralien und Mathe-
matik“ liegt direkt an der Ortsdurchfahrt Oberwolfach 
Kirche nahe der Hofbrücke, die zum MiMa – Mineralien- 
und Mathematikmuseum führt. 
 

Regelmäßige Veranstaltungen

Islandpferdereiten auf dem 
 Landeckhof 

Auf dem Rücken unserer zuverlässigen Island-
pferde durch den Schwarzwald. Ausritte, Tagestouren, 
Wanderritte, Ponyreiten für Kinder, Reitunterricht in der 
Halle oder auf dem Reitplatz. Anmeldung telefonisch unter. 
07834/4158. Weitere Infos und Termine unter www.lan-
deckhof.de 
 

Aktuelles

Loipen sind gespurt 
Loipen sind frisch gespurt 
Die Loipen auf dem Schwarzenbruch und Freiersberg sind 
vom Schneebruch befreit. Die 8,5 km Gütschkopfloipe/
Schmalzerhisli-Runde in Oberwolfach sowie die 3 km, 6,5 
km und 11 km in Bad Peterstal können ebenfalls befahren 
werden. 
Auch wenn es beim schönen Winterwetter schwerfällt: 
Achten Sie bitte weiterhin auf die gegebenen Abstands- 
und Hygienevorschriften!  
Loipenkarte und weitere Informationen finden Sie unter 
https://www.oberwolfach.de/start/freizeit/wintersport.ht-
ml 

 

Profitieren Sie mit Ihrer
Prospektbeilage von der
hohen Akzeptanz und
Glaubwürdigkeit unserer
Amtlichen Nachrichtenblätter.

Mit uns sprechen Sie Ihre
Kunden direkt an.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!


